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Hardlngs Vertrauensmann in Europa.
Moc Sornick in London.

Paris , 30. Nov . (Eigener Drahtbcricht .) Stefan Lau-
k?.

^ ' „Matin " - Reporter . der gegenwärtig zur Londoner Kon -
^ Ä Regiert ist, hat mit dem in London eingetroffenen ameri -
» Senator Mai Cornick eine Unterredung gehabt . Mac

^
" ' 6 ist bekanntlich von Harding beauftragt worden , in Europa
kezenwärtigen Verhältnisse zu sondieren , besonder sim Hinblick
°>e neue Völkerbundspolitik der republi . k. nischen Regierung .

^
^ Cornick erklärte dem „M ? tin "-Vertreter , seine Reise habe

politische Bedeutung . Er sei lediglich gekommen , um auf
Ich^ ^ undreise in Europa einen Einblick in die gegenwärtige wirt -
,^ . " che Lage der altcn Welt zu gewinnen . Er werde in der
» >ken Wache von London zunächst nach Paris fahren , dann nach

Und von da nach Deutschland gehen , später nach Oesterreich ,
in die Tschechoslowakei und nach Italien . Diese Erklärungen

^ / . ^ ornicks find sehr vorsichtig gehalten . Diese Vorsicht ist aber
«»> darauf , daß gegenwärtig die demokratische Partei noch

-" Uder ist, durchaus am Platze .

Hrcinkreich und der Vatikan.
Paris , 30 Nov . (Eigener Drahtbericht .) Vis in die

-» Abendstunden war die grosse Vatikandebatte im
^ di

^
«

^urbon noch nicht abgeschlossen . Es handelt sich bekanntlich
Abstimmung über die Bewilligung der Kredite für den fran -

? .Vertreter beim Heiligen Stuhl . Mi " ' terpräsidcnt Leygues
^ . ^ .!^ ne erwartete Rede . Sie war ziemlich kurz und bezoa sich
1»̂ schlich auf den rein außsnvolitischen Charakter der Budgetvor -

welche die innenpolitische Angelegenheit der Trennung
sM und Kirche nicht beeinflußt wird . Erwähnenswert ist fol -

.̂.^ ' nzelheit : Leygues verteidigte sich gegen den Einwand eins
Vertretuna beim Vatikan könne bei der italienischen

liiy . I^ng verschnupfen . mit dem Hinweis darauf , daß auch England
de„ 2̂ tretung beim Papst habe . Hier machte der Sozialist Varenne
«iWN >!chenruf : „Das ist wenigstens ein Punkt , in dem Sie mit der

Regierung einig find .
" Da nach der Geschäftsordnung un -

? oi , . nach einer ministeriellen Erklärung jeder Abgeordnete das

daß König Konstantin erwiesenermaßen die Grundsätze einer kon¬
stitutionellen Regierung nicht einzuhalten imstande sei.

MruWche Umtriebe in Paris.
Paris , 3 <1. Nov . (Eigener DraHtbericht .) Auf die gestern

gemeldete geheimnisvolle Zusammenkunft früherer russischer Kam¬
mermitglieder und Politiker in der hiesigen russischen Votschaft wirft
heute ein Artikel des reaktionären „Pariser Echo" ein bezeichnendes
Licht . Der General Polowzow veröffentlichte nämlich Enthül¬
lungen , wonach er unmittelbar vor dem Ausbruch des bolschewisti¬
schen Staatsstreichs in Petersburg bei Kerenski es durchgesetzt habe ,
daß das Kabinett die Verhaftung von 24 bolschewistischen Partei¬
führern , darunter Trotzki und Lenin , anordnet « . Lenin hatte sich
angeblich bereits über die finnische Grenze vorübergehend in Sicher¬
heit gebracht . Trotzki hielt sich jedoch noch in Petersburg auf . Seine
Verhaftung stand unmittelbar bevor . Da legte sich , plötzlich Kerenski
ins Mittel und versuchte , die Verhaftung Trotzkis mit Rücksicht auf
feinen Einfluß auf den Petersburger Sowjet nicht vorzunehmen .
General Polowzow bestand auf seiner Verhaftung und erteilte per¬
sönlich einen dahingehenden Auftrag an zwei Offiziere . Als diese
Offiziere in der Wohnung Trotzkis erschienen , um die Verhaftung
vorzunehmen , fanden sie sich Kerenski gegenüber , welcher den Haft¬
befehl annullierte . Aus diesem Artikel ist deutlich eine zaristische
Hetze gegen Kerenski zu erkennen , an deren Spitze zweifellos
der hiesige Botschafter Maklakow steht . Das hiesige Auswär¬
tige Amt hat immer noch gewiss Beziehungen zu zaristischen und
großrussischen Kreisen . Auffallend ist auch, daß gewisse russische Jour¬
nalisten , die vor dem Kriege für zaristische Blätter geschrieben haben ,
hier immer noch ansässig sind und in gewissen Dienstabteilungen des
hiesigen Auswärtigen Amtes ihre großen und kleinen Eingänge
haben . So z. V . der Präsident des Syndikats der ausländischen
Journalisten , ein zaristischer Russe , der in erster Linie dafür ver¬
antwortlich gemacht werden muß . daß gegenwärtig und wohl noch
auf lange Zeit hinaus den deutschen Journalisten unter dem Vor¬
wand des Platzmangels der Zutritt zu der Tribüne für die aus¬
ländische Presse in der Kammer verweigert wird .e?». - - . — ' <

— . . . . .. . . . . . . . . . . . . T ltt ver vcrunigeri ll>iro .
Nielsen kann , war eine lanciwierrge Debatte voranszu ' ehen . ^ ^ .

Wandlungen werden sich außerdem desgleichen in die Länge yek Vk0 ^ eg aesttN dtN Mörder <? Utld Das ^ aS .»5>. ' weis d -v niich df ? nkn' n l ' ^- weil nach der Bewilliguna des Kredits noch die 5?rage offen
als Vertreter nach Rom schicken uiill . Es liegt ein

Hhj . a vor nur einen außerordentlichen Gesandten hinzuschicken und
!ä Gegenseitigkeit auszuschalten und zu verhindern , daß der

Paris . 30. Nov . (Eigener Drahtbericht .) Der junge alba¬
nische Schullehrer Avni Rustem , der im Sommer ols Student nach
Paris kam und am S . nntag den 12 . Juni in der Rue castllone . vor

ewe ^ ^ N der U
wurde

gestern! .
' uc>uno kii ? sin » sx' im Natifnn i» kaum ^ armr l. . c >aworeneil ^ e lcht mr unschuldig oefundeni» des Kredits für eine Vertretung beim Vatikan ist kaum

Die griechische Hrage.
30. Nov . (Eig . Drahtbcricht .), Der Sonderbericht -

des Havasbüros in London meldet , daß die Außenminister
N»t>̂ ' Frankreichs und Italiens gestern die griechische Frage be -

' Der Londoner Korrespondent des „Temps " will einen
5»ich^ ng der englischen Stimmung im französischen Sinne gegen
Ae Md zu Günsen des Kronprinzen wahrgenommen haben .

die man anfänglich in London gegenüber Ken -
üezeigt habe , deginne sich in die Erkenntnis umzuwandeln ,

^ lzenen in der prenh Landeiversammlung.
Abfindung der Holienzoliern — Die demsche

'«spartet stimmc für die preutzische Ber . ossung.
' 30 . Nov . (Eigener Drahtbericht ) In dir preußischen
^ l^ nmlung kam es heut « zu noch nie dagewesenen Läcm -
^ dem zum Versassungsbericht gestellten Antra « auf E ^ t -

!?°,^ . j
°er Hohenzollsrn durch Reichsgese « Abg Heine mann

!K« .s darüoer eine zweistündige
' Rede . Darnach wurde zunächst

^ ^ Ä ' ungsderatung ohne we entliche Abänderung o .-r B irlage zu
jj!

' " ö' t . Vor der Schlußabstimmung nahm das Haus die Vera -
. den sozialistischen Enteignungsantrag wieder auf . Zu -

i sichtlich in großer Erregung der Abg Dr . Kaufmann
. öer den Antrag als Versuch eines ungeheuren R ' chts-

Ai^ - . ^ ^^ ^ ' ch^ n suchte. D 'e Mehrheitssoziaüsten beoleiteten
Führungen mit andauernden Lärinkundgebungen . Als d ?r

^ ich den Finanzmimsrer ungüstig kritisierte , ließen die
, " b " nicht weiter reden . Andauerndes L ' ^ en - des Vne ?

Dr . Fiä -. kel . Schlußrufe der Sozialdemokraten
>. j? ?^ ui !nen der Rechten vereinigt ? » sich zu einem wü !

Abgeordneten der Linken drang zum Aagrift om me
vor Ein gleich starker Teil der Rechten sammelte sich zur

d
" Grelle Piiffe ertönten . Ein Liiiksunabhüngiaer warf

d̂ Nd,i!? ö" llen . Dr . Kaufmann verwchte , sich den Stenographen
^ Ii? ^ machen . Diese gaben durch Gesten zu verstehen ,

^ nicht ? hören könnten . Nach langer Zeit ungeheuersten
ch'oß Viz Präsident Dr . Frentzel die Sitzuna . Nach einer

dj » A" de wurde sie wieder eröffnet . Dr . ^-reiche ! stellte fest,
gh^ ustühruntien des Abg . Dr . Kaufmann nicht gewählt gewesen

j. ^uch keine Beleidigungen des Minister enthalten habe ,
i>» . k 'n Ordnungsruf berechtiate . Unter gewoltiaen Lärm

> ' Si . ' " Dr . Kausmann seine Rede zu Ende . Er lehnt den Antrag
Dominikus ( Dem .) gab dann ebenfalls eine Erklärung seiner

und freigesprochen Die Gerichtsverhandlung dauert ? zwei
Tage , förderte die rem politischen Motive des Mörders zutage und
wurde hauptsächlich durch Zeugenvernehmung ausgesüllt . welch« den
Charakter und die Rolle Essad Paschas ausklären sollten . Verschie¬
dene französische Generäle und Journaluten die mit Essav Pascha in
Berührung gekemmen war "n oder über ihn Artikel geschrieb ' a hatten .
macht »n voneinander völlig abweichende Erklärungen . Dis ein « ,, hiel¬
ten Essad Pascha für einen großen Fran -esenfreund . während die
andren ihn für einen skrupellosen Eondottiere h-elten . der >s ver¬
standen ' häite , allen Parteien und allen Landern zu dienen , so weit
und 5o lange >̂s ibm Nutzen einhrino «n konnte . Der Mörder wurde
zur Trogung der Prozcßkoften verurteilt .

Entrüst¬
wüsten Lärm .

W guv rauu rvtniuus rnir >c >» r^
i. ^ ükfkN^n den Antrag ab . Adoli Hoffmann fordert die Enteignung

das . Kinderelend . Abg. Dr . v. Richter lD . Vvt ) eiklärt
^ s,5?. ° !s aus Agitation » bediirs» iS geboren . N '>g Ludwig (Un -. bi,.
lde - ^ Uebkreinsiiiuniuilg mit den Mehrheitssozialiiten fest

^ Äb!jn? ^ ° ldemokcatische Antrag wurde schließlich abgelehnt und
^ sa „ ?? ung des ehemaligen Königshauses wird weiter den

^ ^ Uß beschäftigen .

Illach ^ an . oal ^ öle ^ anoesverjammlunfl m lyren ^ >ejailu,,en
djg /̂ch die Reichx-versassung gebunden war , die insbesondere

Ht dj -. ?n^ ^ kanische Staatsform sestlegt . Un 'erem Idealen ent -
v - Fassung nicht . Der neu geschaffene Staatsrat ist jedoch

schrankenlose Alleinherrschaft des Einkcn " ' systems
>>! Wir werden daher für die Verfassung stimmen .
illiî N Hokfmam , ( Links - U . S . P . l erklärt , der Staatsrat

^^he?« riicher Volksbetrug . Wir stimmen gegen die Ver -

i^ »s,Dannenberg (Deutsch-Sannovecaner ) : Wir sind stolz
o v e r a Ii er Z» ski » und werden auch wtiter daran ar -

Deiitschcg N - ichS zn machen. Wir lehnen es deshalb ab , uns an der
Schlnßab nnimnng über die Versossnn i z» beteiligen .

Die Schlußabstimmung ergibt die An ahme der Verfassung
mit 280 gegen M Stimmen bei 7 Enthaltunge " . ^Lebhafter Beifall .)

President Lcinert stellt seit : Mit diesem Beschluß hat die Landes »
Versammlung ihr .n a ^ dat crküllt. Ich lwffe daß er dem gesamte» preu¬
ßischen Volke zum Segen gereichen werde. (Lebhafter B - ifall ) .

vie Kampfe im Osten.

» ovcr zum selbständigen Ä « bitt im Rahmen des

c . Die „ Prawda " meldet : Der ukrainische Nordflügel ist von
der Roten Armee beiderseits dem Räume von Stara —Konstantinow
vernichtend geschlagen . K00V Ukrainer , darunter 2 Generale und viele
Offiziere . 14 Geschütze und 35 Maschinengewehre , blieben in der Hand
der bolschewistischen Truppen .

D« r Bormarsch gegen Balachowitsch .
WTB . Paris , 30, Nov . Ein Funkspruch aus Moskau vom 27.

Nov . meldet , daß in der Gegend von Mossir . die Verfolgung der
Truppen Valachowitschs fortdauert . Neuerlich machten die Bolsche-
wisten 3lX>l> Gefangene , darunter 186 Offiziere , und erbeuteten vier
Kanonen und Maschinengewehre .

Polen .
6. Warschau , 3V . Nov . ( Eigener Drahtbericht .) Minister de-

Aeugern , Fürst Sapieha , gab Vertretern der hiesigen Presse eine
Schilderung der Lage bezüglich der Rigaer Verhandlungen . Er
betonte erneut den Friedenswillen Polens und erwähnte , daß die
fremden Truppen nunmehr die durch den Friedensvertrag bezeichnete
Linie erreicht hätten . Der Minister äußerte sich auch über die Pa¬
riser Abmachunzen , über die Danzig polnische Konvention , die ge¬
rade kein Sieg für Polen seien . Das militärische Mandat über
Danzig bedürfe noch näherer Regelung . In der gemeinschaftlichen
Hasenverwaltung werde sich mit Danzig ein einmütiges Arbeiten
ermöglichen lassen .

17 englische Soldaten von Tinnfeinern niedergemacht .
rl London , 3t>. Nov . sEigener Drahtbcrich ! .> Bei K!lmicha ?I in der

Grafschaft Cork lourde eine 17 Mann itdrke Automobilpatrou ' lle von
den « iniifeiner -ii vollständig aufgerieben . Die Patrouille gehörte zur
sogenannten „ LnlfSdivision " des irischen Konstablcr Amtes . Di ^ se
Hilssdivision ist N "u gearündet worden und wird ausschließlich von ehe¬
maligen Ofnzicren gestellt welch? sovafältia ausgewäbU werden und
die sich im Krieae in Frankreich bewährt haben . Die Division ift eine
Art ..Fliegendes Korvs " zum Schuhe g gen Angriffe auf d !e Polizei¬
baracken und andere Plätze . Die 17 Mann b fanden sich in Zwei Last -
automobilen und waren auf einer Patrouille von Cork noch Macroor ,
einem kleinen Marktflecken , begriffen Sie hatten Cork um 3 .M Nhr
nachmittags verlassen und wurden 10 Uhr abends in einem Gehöl/i anr
beiden Seiten der Straße von etwa 70 —100 Mann , in Khakiun '.rorm
un !> Stahlhelmen , überraschend unt r Feuer genommen und bis auf
einen Mann , der tätlich verwundet wurde . ni ?dergeschoss'- n . Das Dorf
Kilmichael wurde darauf von den englischen Truppen eingeäschert .

Londoner Brief .
Der Mann aus der Straße und die Probleme . — Die Aussichten der

Regierung . — Die Lockerung des Imperiums . — Außenhandel
und Schutzzoll.

Von unserem ständigen Londoner Mitarbeiter

Harry Stein .
Der „Vradford Daily Telegraph " brachte vor kurzem eine Kari¬

katur , die in der Form der bekannten Bildstatistik die sehr angleich
verteilte Aufmerksamkeit darstellen sollte , die man in der englischen
„Oessentlichkeit " den wichtigsten Erscheinungen des politischen und

'

sozialen Lebens schenkt. An der Spitze dieser statistisch - karikaturisti¬
schen Figurenreihe steht , riesengroß , der Fußballchampion : er inter¬
essiert den „Man in the Street " immer noch inehr als der Premier¬
minister und seine Politik . Dann solgt , etwas kleiner , aber doch noch '
recht stattlich , der streikende Kohlenarbeiter . Weiter , viel kleiner ,
der irische Rebell und schon recht winzig der bildliche Repräsentant «
des russischen Bolschewismus . Den Schluß der Reihe bilden die
Miniaturfigürchen streikender Arbeiter verschiedener Berussgruppen ,
uuo als letzter , fast nur mebr ein Pünktchen , der „Out os work Ex -
Serviceman " , her arbeitslose Kriegsteilnehmer .

Die Satire des B - adsorder Blattes ist weder vollständig noch
völlig tresssicher . Aber sie zeigt doch im rohen Umriß , mit wie viel
äußerer und innerer Problematik dieses siegre -che, England zu tun
und zu kä i .psen hat , und sie zeigt weiter , daß , wie überall , das
Wesentlichste dieser Problematik von der Oberflächlichkeit der
öffentlichen Meinung gar nicht erfaßt wird . Der gewöhnliche , eng¬
lische Bürger hat den Krieg mit der nationalen Zähigkeit durchge¬
kämpft . die sein bestes Erbteil ist : sobald das Match zu Ende war ,
wollte er wieder seinen Geschäften und seinen soliden Vergnügungen
nachgehen wie früher , wobei er als Kriegslohn natürlich auf leichte¬
ren und üppiaeren Gewinn rechnete . Daß er üch jetzt mit unbe -
ouemei , Fragen beschäftigen soll, die es früher nicht gab , daß durch
einige dieser Differenzen sein Geschäft beeinträchtigt und sein Steuer¬
konto aig belastet wird , empfindet er als lästige Störungen . Ui .d
daß das Kabinett Lloyd George , dem der britishe Wähler im Sie¬
geswinter 1V18 unbeschränkten Blankokredit gewährte , diele Störun¬
gen nicht beseitigen kann , ist die Hauptursache seiner zunehmenden
Schwäche .

S »«
Die liberale und arbeiterparteiliche Opposition behauptet , datz

Hintsr Lloyd George nichts weiter stehe , als da ? gefügige und willen¬
lose Khakipnrlainent , das er sich selbst durch skrupellos .: Wahlpropa -
gunda in' einer nationalen Fieberpeciode schuf. Regierungskreise !
dagegen und neuerdings ( nach den mannigfachen Nieoerlagen der ,
Arbeiterpartei in lokalen Wahlen ) optimistischer und erklaren , der
Llcyo Gcorgesche Block werde a ^ ch in einem neuen Parlament über
eine Mehrheit versügen : allerdings werde die Opposition größer !
und vielleicht auch geschlossener und aktionssähiger sein . Eine ge-!
wisse Sozialistenangst des Bürgertums ( die mit den Streiks , der
Nationaltsierungspropaganda und ähnlichen Vorgängen zusammen¬
hängt , und die von den Unionisten durch demagogische UebertreibunA
der „revolutionären " Gesahren planmäßig gesteigert wird ) kommt
der Regierungskoalitio » in der Tat zugute , umsomehr , als linksltbe -
rale Politiker vernünftigerweise aus ein Zusammenarbeiten mit der
Labour party drängen . Auf der anderen Seite muß natürlich die
Immer deutlicher zutagetretende Unfähigkeit des Lloyd - George - Kabi -
nctts , gerade d -e schwi>! ngsten und gefährlichsten äußeren , imperialen
und inneren Probleme ( Irland , Aegypten , Indien , Osteuropa , Tür¬
kei) zu lösen , seinen Kredit weiter untergraben .

Die Stoßkraft der Opposition wird durch Hemmungen beschränkt ^
die zum Teil auch in ihren eigenen Reihen sehr deutlich erkannt
werden . Tie Arbeiterbewegung ringt um neue Einstellungen , und
dieser Prozeß vollzieht sich naturgemäß unter inneren Kämp -en . die
ihre Aktionssähigkeit schwächen. Bei jedem grösseren Streik und bei
ieder wichtigeren Frage,der Sozialgesetzgebung treten die Gegensätze
zwischen den gemäßigteren , wirtschastsliberalen und den radilaleren
Führern schars hervor . Der Fall des Bergarbeitervertreters Lrace ,
der , von seiner eigenen Organisation desavouiert , in Regieruirzz -
dienste trat , ist nicht ohne typische Bedeutung . An großen Führern ,
die mit neuen Ideen , mit einem fortreißenden , gemeinwirtschastlichen
Programm die Massen zusammenfassen und die össentliche Meinung
beherrschen könnten , sehlt es hier genau ebenso wie in Deutschland .
Die besten Köpfe , Leute wie Ramsel Macdonalo , verfügen über
geringen praktisch -pclitischen Einfluß : die üngeren Radikalen sind
stärker in der Kritik und in der Organisation des Tageskampses als
in der schöpferischen, ausbauenden Arbeit Nicht nur llnioyisien und
Koalitionsliberale , sondern auch Linksliberale äußern Zweifel , ob
die Arbeiterpartei in ihrer heutigen Gestalt , wenn sie zur Regierung
käme , auch regieren könnte . Eine Revolution , die auch den regte -
rungsunfähigen Radikalismus zwangsläusig ans Ruder
bringt , hat England nicht gehabt .

Der Liberalismus ist durch die Kriegskoalition gespalten und
geschwächt. Die Koalition hat natürlich angezogen , was ehrgeizig
war und sich betätigen wollte . S !e ist dadurch zu einer mächtigen
Parteimaschine geworden und ihr pzrsönliches , organisatorisches und
sinanzielles Gewicht drückt schwer auf den unabhängigen Liberalis¬
mus , der seinen Anhängern und Verfechtern Jahre hindurch keine
politischen Aussichten zu bieten hat . ? as Führerproblem bereiter
auch hier gr >ße Sorgen . Fü ' ein : ' int neuen fortschrittlichen Ideen
vorwärtsstürniende Bewegung ist Asquith kaum der geeignete Ban¬
nerträger . Hemmungen bringt auch die zunehnumde Konzentration
des Preßkapitals . Die „Nation " hat vor kurzem Klage darüber ge¬
führt , daß immer mehr englische Zeitungen in die Hände kleiner
konservativ - kapitalistischer Gruppen gerieten , und daß es immer
schwerer werde , den Gedanken eines wirklich fortschrittlichen Libera¬
lismus Widerhall in der Presse zu schaffen.

Aber darum ist die Sache der Opposition selbstverständlich kei¬
neswegs verloren . Wenn sie in einem neuen Parlamente breitere
Wirtungsmöglichkeiten erlangt , wird sie sich vermutlich alsbald auch
innerlich wieder reorganisieren .

» «

Die Sorgen der britischen Politik und des britischen Publikums
sind , wie gesagt , nicht gering . Trotz des grundsätzlichen Fortschritts
des allbritischen Gedankens im Kriege waren die äußeren Probleme



Sett - S VaSNPs pessss .
nie so schwierig wie jetzt . England steht wieder einmal vor der
Notwendigkeit , in manchen Teilen seines Imperiums die Herrschaft
zu lockern, um den notwendigen kultur - und wirtschaftspolitischen
Zusammenhalt zu kichern. Bisher hat es diese Aufgabe , die in seiner
Geschichte regelmäßig wiederkehrt , immer wieder zu lösen verstanden
(wobei freilich der weltgeschichtliche Mißerfolg der englischen Impe -
rialpolitik in Nordamerika nicht vergessen werden darf ) . Aber dies¬
mal find die Ansprüche an die Lockerung teilweise so hoch , daß der
Zusammenhalt selbst gefährdet werden könnte . Der irische Nationa¬
lismus wäre auch mit der Dominionstellung der grünen Insel , —
die englische Liberale zuzugestehen bereit sind — nicht zufrieden ; die
Homerulebill Lloyd Georges empfindet er ( wie übrigens fast jeder¬
mann in England ) als nutzlose Farce . In Indien strebt die von
Gandhi und einigen anderen getragene Agitation , die die Stammes -,
Klassen und Religonsgegensätze des indischen Volkes zu überbrücken
sucht, nach Loslösung vom Reiche / Die Konservativen vom Schlage
der „Morning Post "

, für die ja irische und indische Nationalisten
nur „Mörder " sind , verlangen eins strenge — und natürlich frucht¬
lose — Repressalienpolitik : die Liberalen sind für möglichstes Ent¬
gegenkommen . Die Regierung schwankt zwischen einer Repressalien¬
politik schärfster Art ( Irland ) und relativer Zurückhaltung (Mon -
tagu in Indien ) : aufbauende und versöhnende Lösungen findet sie
nicht .

« »

Schutz^iillnernche Alarmveröffentlichungen weisen darauf hin , daß
der Außenhandel des vereinigten Königreichs trotz aller angeblichen
Fortschritte 19Z0 sehr viel kleiner sei, als er 1912 war . Mit den
aufgeblähten Wertziffern habe man sich selbst betrogen : ziehe man die
Mengen in Betracht , so sei ein erschreckender Rückgang gegenüber dem
Vorkriegsstände festzustellen .

Die Tatsache ist unbestreitbar richtig : lie ist ja auch im Beschäf¬
tigungsgrade der Industrie und des Handels und in der Ausdehnung
des „unemployment "

, der Arbeitslosigkeit deutlich zu spüren . Sie
steht in einigem Widerspruch zu der lebhaften Gründungstätigkeit ,
die sich seit 1918 gerade auf dem Gebiete des auswärtigen Handels
vollzogen hat . Eine ganze Anzahl von — zum Teil sehr üppig kapi¬
talisierten — Gesellschaften , zur Forcierung des Exports und vor
allem zur Ausbeutung der „neuen Staaten " in Mittel - und Osteuropa
und der Gebiete , die durch oen Krieg unter den politischen Und wirt¬
schaftlichen Einfluß Englands geraten sind , wurden in den letzten
Monaten errichtet . Aber die kommerziellen Erfolge dieser Gründun -

' gen scheinen bislang außerordentlich gering . Zum Teil sind ihre
„Interessensphären " noch Kriegsgebiet oder durch die Nachwirkungen
des Krieges gelähmt , zum Teil ist ihre Leistungs - und Aufnahme¬
fähigkeit durch natürliche Ursachen sehr eingeschränkt . In einigen
dieser armen Länder hat der brjtische Kaufmann recht schlechte Er¬
sahrungen gemacht .

Gewisse Industrtekreise knüpfen an diese Entwicklung schutzzöll-
nerischer Wünsche und sprechen sehr viel von der deutschen Konkurrenz
(obwohl sie keineswegs allein die deutsche meinen ) . Die propagan¬
distisch stark ausgenutzte deutsche Einfuhr war in Wahrheit bisher der
Menge nach geringfügig , ihre bedeutendsten Posten sind Teerfarben
und Spielwaren . Gegen die Verhinderung der deutschen Farben¬
einsuhr wendet sich die Textilindustrie , die festgestellt hat , daß die
englischen Farbenqualitäten nach wie vor mangelhaft sind.

Die Zahl derer , die erkannt hoben , ' daß nicht Schutzzölle und
Einfuhrverbote das Mittel sind , um aus der wirtschaftlichen Stagna¬
tion herauszukommen , sondern die Wiederherstellung wirtschaftlicher
Ordnung und wirtschaftlicher Gesundheit auf dem Kontinent , ist noch
klein . Immerhin wächst sie , je mehr der Druck der ökonomischen
Krise zunimmt . Dem Durchschnittsengländer , der sich mehr als briti¬
scher Weltbürger denn alc Europa ? fühlt , war der Gedanke zunächst
ganz fremd , daß fem Wohlstand in sehr beträchtlichem Grade von dem
wirtschaftlichen Wohlbefinden Mitteleuropas abhängt . Die Leute ,
denen das klar geworden ist, machen der Regierung mit gutem Recht
den Vorwurf , daß sie sich fast ebenio langsam und zögernd zu dieser
Einsicht bekehre wie ter Durchschnittsleser der Northcliffeblätter .

Deutscher Reichstag .
TU . Berlin , 30. November .

Anfragen .
Ein Gesetz über den Ersatz von Kriegsschäden in den ehemals

deutschen Kriegsgebieten — Anfrage Warmuth ( DR .) — wird dem
Reichstag in oen nächsten Tagen zugehen . Der Reichswirtschaftsrai
hat umfangreiche Untersuchung »« üüer Betriebsstillegungen — An¬
frage Dr . Reichert (TN ) — vorgenommen und ein Gesetz oder eine
Verordnung dagegen gefordert . Die Regierung hat daher diese
Verordnung erlassen . Im Interesse der Erhaltung des sozialen Frie¬
dens soll dabei jedesmal eine umfangreiche Prüfung der Verhält¬
nisse durch die Demobilmachungsbehörden erfolgen . Die wirtschaft¬
liche Demobilmachung ist noch nicht abgeschlossen .

Abstimmung über die Streikverordnung .
Die zurückgestellte Abstimmung über die Verordnmkg des Reichs¬

präsidenten übec die wilden Streiks ergibt nach mancherlei Schwierig¬
keiten die Annahme des Antrages Maltzahn ( U . l . ) , der die Auf¬
hebung der Verordnung verlangt , dem aber ein Zusatzantrag Schif¬
fte ( D . ) , Burlage ( Ztr . ?, Leicht lB Vp .) , Strejemann (D . V . ) hin¬
zugefügt wird , wonach die Verordnung bestehen bleibt , bis ein schleu¬
nig zu erlassendes Gesetz über das Schlichtungsverfahren in Kraft ge¬
treten ist.

Reichswirtschaftsministerium .
Die Aussprache über das Reichswirtschaftsministerium wird

fertgesetzt .

Abg . Dr . Hugo (D . V .) : Den Friedensvertrag kann die deutsche
Wirtschaft nicht eriragen . Am Ausbau der sozialen Errungenschaften
der Revolution werden wir mita -Seiten . Der Staat als Verwaltungs¬
organ ist ungeeignet zum Träger wirtschaftlicher Aufgaben . (Bei¬
fall rechts i Zu weit gehende Bevormundung der Wirtschaft muß
die Produktion hemmen , das beweist die Kriegswirtschaft . Der Ver¬
waltungsapparat kann den Bedürfnissen der Wirtschaft nicht genü¬
gend Anreiz bieten , von den Beamten kann man nicht die Erfüllung
größerer wirtschaftlicher Aufgaben verlangen . Es ,ft nicht zweckmä¬
ßig , die Wirtschaft zu sehr unter die staatliche Kontrolle zu stellen .
Wir führen mehr ein als ans . das muß die Öffentlichkeit endlich
durch einwandfreie statistische Zahlen klar erkennen . Den Ausführ¬
ungen des Ministers über den Wiederaufbau stimmen wir restlos zu.
Zur Hebung der Wirtschaftlichkeit der Unternehmungen brauchen
wir eine gute Erziehung und eine eingehende Ausbildung der Spe¬
zialarbeiter . Der Vorfprung unserer Sozialindustrie muß erhalten
bleiben , aber trotzdem stehen wir einer Normalisierung nicht im
Wege , wo sie nötig ist. Durch die Vertrustung dürfen mittlere und
Kleinbetriebe nicht erdrosselt werden . Auch in der Selbstverwaltung
sehe ich eine gewisse Gefahr . Eine Konkurrenz muß bestehen blei¬
ben , sonst kommen wir unter großen Schwierigkeiten zum Preisab¬
bau . Für die Kaffee - Einfubr find 48 Millionen in die Taschen der
Schmuggler und Schieber geflossen , an 3V Millionen Mark an aus¬
gefallenen Zöllen sind der Reichskasse verloren gegangen . ( Hört , hört !)
Unser Außenhandel muß von überflüssigem Zwang nach Möglichkeit
befreit werden . Di : Wiedererrichtung des deutschen Auslandsmarktes
ist eine nationale Lebensfrage . Mit dem energischen Abbau der
Kriegsgefellschaften muß fortgefahren werden . Das erste , schwere
und große Problem der Sozialijierung kann nicht im Hurratempo
irgendeiner politischen Stimmung erledigt werden . Die Frage der
Kommunalisierung drängt nicht so sehr . Die Kommunen habe ?! an
ihren bisherigen wirtschaftlichen Unternebmungen gerade genug zu
beißen . Den Gedanken , die Nahrungsmittelversorgung der Groß¬
städte auch den Kommunen auszuliefern , lehnen wir aus den Erfah¬
rungen des Berliner Elektrizitätsstreites heraus grundsätzlich ab .
Wir wollen diese Frage nicht zu einer Parteifrage werden lassen .

Abg . Zaekel ( Unabh . recht ? >: Die kapitalistische Wirtschaft
Deutschlands zeigt alle Spuren des Verfalls . Auch die Partei des
Wiederaufbaus hat keine Besserung gebracht . Der Minister hat
außer den Grundsätzen des Herrn Stinnes keine positiven Vorschläge
gemacht . Die Sozialisierung des Herrn Stinnes gibt dem Arbeiter
keinen Einfluß auf die Produktion . Seine Ziel ist den zehn Milliar¬
dären Deutschland « tributpflichtig zu machen . Wir fordern die So - ,
zialisierung der Schlüsselindustrien .

Abg . Keniat !, ( Dem . ) : Die Lokalisierung ist abzulehnen , denn
sie würde keine Hebung der Arbeitssreudigkeit bringen . Die Sozia -
lifierungskommission entspricht nach der Schaffung des Reichswirt -
schaftsratss keinem Bedürfnis . Für eine weitere Kommunalisierung
sind wir schon mit Rücksicht auf den nützlichen Mittelstand nicht zu
haben . Wir lehnen es ab , ein Experiment zu machen , dessen An¬
hänger uns nicht einmal die Einzelheiten dieser Maßnahme mit¬
teilen . Trotz mancher Bedenken gegenüber der Konzentration großer
Konzerne glauben wir , daß diese Bäume nicht in den Himmel wach¬
sen. Die freie Wirtschast wird sich unbedingt als vorteilhafter er¬
weisen als die Zwangswirtschaft . Eine besonders üble Folge der
gebundenen Wirtschaft ist die Zentralisation . Mit der Zentralisa¬
tion wird ein gro/er Teil der Reichsverdrossenheit wieder schwin¬
den . Für die Kontingentierung der Einfuhr besteht im allgemeinen
kein Grund . Die Bautätigkeit muß mit öffentlichen Mitteln ge¬
hoben werden . Wir müssen alle Kräfte zusammenfassen , um wie¬
der produktive Arbeit zu leisten . Dann werden wir auch wieder
hochkommen .

Re -chswirtjchastsministor Dr . Scholz : Die Auffassung der Abgg .
Dr . Hugo und Keinath über unsere Wirtschaft ist auch im wesentlichen
die meiniiie . In icr Befreiung der Wirtschaft von allem Zwang :
sehe ich auch das Ideal . Diese Befreiung darf aber nicht plötzlich ein¬
treten . Wir müssen bei jcver Wirtschaft die V erb raucherin t e -
: essen berücksichtigen . Der Minister kündigt eine Konferenz mit
dem Ziel der Einführung des Börsenterminhandels
an . Ich bin gerne b . reit , bei „»einem Ministerium einen Handwerker -
bcirat einzuführen . Vor der Ersetzung der SoziaUsierunaskommr .sion
durch einen Ausschuß des Reichswirtschaftsrats werde tch mich mit
der Kommission in Verbindung setzen . Die Zahlen über dix französi¬
schen Kohlenvorräte stammen von dem französischen Arbeitsminister .
Wir sind doch hier im Reichstage und n ' cht in einem internationalen
Vsrstäiidigungsbüro ( Lebh . Beifall .)

Aog . Iaud I Bayer , Volksp .) : Nur eine möglichst freie Wirtschast
kann unsere Produltion fördern . Der Redner fordet systematische Un¬
terstützung des Handwerks . »

Das Haus vertagt sich auf Mittwoch 1 Uhr . Kleine Anfragen :
Weiterbraiuna — Schluß 7 Uhr .
In erfraktjoueller H ^ ndwerkcransHlnch im Reichstag

Im Reichstage baben sich die Reichstaasabgeordneten . die dem
Handwerkerstands angeboren -m einem interfraktionellen Ausschuß
zusamrningeschlossen der in idandwerkerfragen ein gemeinsames Vor¬
gehen anstreben will - Dem Handwerk rausschnk , ,iu dessen Vorsitzen¬
den Klemvnerobermeister Reickstaasabgeo '.'dneter Bartschat iKönigs -
bergs gewählt wurde , geboren 16 Ne ' chsta " sgbaeordnetc aller bürger¬
lichen Fraktionen an . D ' e sozialistischen Gruppen sind dem Ausschuß
nicht beigetreten . Der Ausschuß bat bereits praktisch ? Arbeit geleistet .
Er wird dem Reichstag folgenden Antraa vorlegen : Der Reichstag
Wolle beschließen : „ Die Reichsregierung wird ersucht , durch Verord¬
nung des Reichspräsidenten unverqugl ' ch eine Stelle einzurichten , die
einen sortlauki >iiden U "b ?rbl !ck crbklt ub ' r alle Beschaffungen des Rei¬
ches , van welchem Ressort sie auch ausgeben , mögen , und bei der die
Länder durch ihre Beauftragten in 5- r Laae sind , aus die gerecht ? nnd
wir ! schaktlich>> ,Verteilung der Reichsausträge aus die einzelnen Teil -
wirtschastsgebiete des Reiches einzuwirken .

"
.Diesem Ausichuk gebort auch der Vorsitzende der Handwerkskam¬

mer Karlsrube . Stadtrat und Malermeister Jsenmann , an .
Verhaftung des «eukommunistischen Abg . Hermann

Remmcle .
TU . München , M November . Der neukommunistische Reichs -

tagsabgeordnete Hermann Remmele aus Mannheim wurde in

Mittagblatt . Mittwoch , de« 1. Dez. tS2«. Nr . S5s-

vergangener Nacht ?n einem Münchsner Hotel verhaftet .
er in einer Versammlung der Linksunabhängigen zum Klal > ,
haß aufgereizt haben soll . (Hermann Remmele , der ^
der des mehrheitsiozialistischen badischen Ministers des Innern , «
Remmele , stand von jeher auf der äußersten Linken der Soziato ^
kratie und war in den ersten Monaten nach der Revolution Re . » ^
der „Tribüne "

, des Mannheimer Organs der Unabhängigen .
war dann auch Mitglied des Volksrates und spielte bei den x
zeitigen Unruhen in Mannheim eine Rolle . Schon seit gerc"
Zeit suchte er außerhalb Badens seinen Wirkungskreis . )

Der Reichskanzler zur BeHatzungsfrage .
T .U . Verlin , 30. Rov . Der Reichskanzler erklärte den:

Vertreter der „ Köln . Volkszeitung " : „Die ungeheuren Kosten , dl« ^
Besatzung im Rheinland verschlingt , stehen in krassem Mderiv
zu den Sparsamkeitsappellen . die sonst immer an unsere Adre >> ^
richtet werden Von der Lösung der Kostensraae für die

der dem besetzten Gebiet auferlegten persönlichen Lasten ist .
auße ^

c>b : r die Vorhedingung für eine Völkerverföhn ^
ohne welche die gesamte europäische Frage nie zu lösen sein

Ter Prozeß um Er ; bergers Steuererklärung ^
TU . Berlin , 20 . November . (Drahtbericht .) Wie verlautet . ^

der Oberstaatsanwalt beim Landgericht 3 die gegen den
Reichsfinanzminister Erzberger erstattete Strafanzeige dem
amt in Eharlottenburg übermittelt .

Ans Elsaß -Lothringen ,
o . Laut elfässischen Pressenachrichten wurde in einer Miilhou ><

Gemeinderatssitzung mitgeteilt , daß Anzeichen einer außerordent ^
Jndustriekrisis im Obereljaß bestehen , wodurch die Arbeitslosigke '

Rissige steigen wird . Die Stadtverwaltung wurde aufgefordert , >

jetzt Vorsorge für Notstandsarbeiten zu treffen .
r . Laut elsässtischen Blättern sind die in den olsäß -lothring

Garnisonen untergebrachten schwarzen Truppen dieser Tage sa ^
nach den süd- sranzösischen Winterquartieren transportiert nw

wo sie bis zum Frühjahre verbleiben werden . ^
r . „Expreß " zufolge , fand hier eine Demonstration gcg^

Krieg mit Rußland und für den Weltfrieden statt , an der 2990
sonen teilnahmen . Es wurde einstimmig eine Resolution ange j,
men , welche gegen jede Einmischung in die politisch -soziale ^
sation Rußlands , gegen die Verlängerung der Blockade und S
die offizielle Anerkennung der Wrangelregierung protestiert .

Vermischte Nachrichten.
Genen den Schleichhandel .

Berlin . 30 , Nov . Wie ein Berliner Mittagsblatt meliA -
^ ^

die Aktionen , die die Staatsanwaltschaft gegen den Schleichhandels ^
dt .

. . ... .. — — ^ , „^ 16
die Untersuchung mehrerer groner Sot ' ls vorgenommen da . . ,
nicht üu Ende « kommen . Die Staatsanwaltschaft wird n^ " ero >>
klag.? gegen eine ganze Reibe Berliner Konditoreien erheben , d '.e n
das Kuchenbackverbot gesündigt baben . Die Ermittlungen erstr ac ^
auf ea . 1SV Konditoreien und einige Berliner 5>" tels . Durch das >. zje
Borgeben der Wucherabteilung ist glücklich erreicht Word n,
Gäste des Morgens wieder wie in Kriegsz -eit - n mit Marmelade ' ^
beglückt wenden , Der Vorstand der Berliner Hotelbesitzer bat
Sitzung einberufen , uni Schrittte zur Aenderuna des Wucherparag ^
berb .' izufübren .

Brillanten -Diebstahl . ^
-t Berlin , 29. Nov . Ein Brillant von ungewöhnlicher at>h °^ist einer Dame der hohen russischen Aristokratie in Berlin

den gekommen . Die Dame ist die Tochter eines Mitgliedes
Hauses Romanow , deren Vater von den Bolschewisten
wurde , die dann nach Danzig flüchtete und von ihrem großen ^
tum nur ihren kostbaren Schmuck mitnehmen konnte . Der A5er
Steine wird auf annähernd 2M 000 Mark geschätzt.

Großes Schadenfeuer in einer Mühle .
cl. Halle , 29. Nov . ( Eigener Drahtbericht .) Das Großfeu «t

der Kunstmühle in Wisselbach bei Erfurt hat großen Schaden
^^

richtet , mehr als man ursprünglich annahm . Neben den
treidevorräten der Gemeinde sind große Mengen an Getreide
Futtermitteln aus Privatbesitz verbrannt . Der Schaden .
mehrere Millionen Mark , Das Feuer wird auf Brandstiftung >n>
eines Racheaktes zurückgeführt .

Der große Brand bei Liverpool .
WTB - London , 29. November . Ueber den . großen Vrand

Liverpool meldet Reuter : In der Nacht zum Sonntag n>ur ° ^
Liverpool -Beatls 18 Lagerhäuser , hauptsächlich für VaumwoU -
Brand gesteckt . Es wurden Petroleumtannen und mit Pa ^ aN
tränkte Baumwills an der Brandstätte gesunden . Fünf hje
wurden verhaftet Zahlreiche Anzeichen deuten darauf hin ,

Pool sind vollständig niedergebrannt . — In London ist am ^
ein groß angelegter Brandstistungsversuch der Sinnfeiner eN g
worden . Die Brandstifter entflohen ebenfalls unter Zurück!

von Petroleumkannen und mit Paraffin getränkter BaumwoU -

Preissturz in Amerika .
L. Die „Newyork Sun " meldet : Der Preissturz in der

hält an . Diese Woche werden aus Newyork . Chicago und
114 neue Konkurse gemeldet . Der Kaufstreik des Publikum ^ i>-
an . da die Detailpreise kaum gesunken sind . Die in den
gruben gewonnenen Kohlen sind letzte Woche von 14 auf 5
gesunken .

Die vom Rauhen Grund .
Roman von Paul Grabe ! n.

1Z14 b? Vrerlilcin S- <?». (Z. in . b - L ., I ŝipüis -
(90. Fortsetzung . )

Eke z»on Selbach stand auf dem Talkopf . Gerade ihr zu Füßen
lag druntsn der Ort , dessen Stunden nun gezählt waren . Regungslos
blickte sie avif die ausgestorbenen Gassen , die verlassenen Häuser . Und
jener Stunde mußte sie gedenken , wo sie hier oben mit Gerhard Bertsch
gestanden , wv er ihr den großen Plan enthüllt .

Nu « war zur Wirklichkeit geworden , wav damals nur erst in
seinen kühn Anstürmenden Gedanken lebte . Das Große war voll¬
bracht . Aber wie anders , als sie beide es sich damals gedacht —
Hand in Hand , mit hochaufschlagendem , glücksgewissem Herzen .

Mit einem leeren Blick schaute sie hinaus über die totgeweihten
Gründe drunten , die zum letztenmal der goldene Sonnenschein lieb¬
koste. Doch nun uß sie ein lauter Weckruf aus ihrer Verfunkenheit .
Von weit her , absr deutlich vernehmbar : Fanfarengeschmetter , dann
ein Choral . FeieÄich wallten die ernsten , vollen Klänge über das
schweigend -: Tal hi » und kehrten in schwächerem Widerhall von den
Bergwänden zurück. Drunten an der Sperrmauer begann die fest¬
liche Einweihung .

Weit beugte sich Eke über die Brüstung vor . Auf der Höhe neben
dem Staudamm ward ihr das buntbewimpelte Festzelt sichtbar . Da
zuckte es um den herben Frauenmund . Nun verlebte er dort die
große Stunde seines Lebens unter den Tausenden , deren bewundernde
Blicke an ihm hingen . Nur sie war ihm fern . Und wie in einer
Vision sah ihre Seele , die es in leidoollem Suchen zu ihm hintrieb ,
was sich dort begab .

Eine glänzende Versammlung , Männer von hohem Rang in
jener Welt des äußeren Scheins , mit vornehmer Würde im Schmuck
Sichernder Orocn und goldprunkender Uniformen . Und zwischen
huen er — in schlichtem, schwarzem Gewand , aber auf der kühn

gewölbten Stirn das höchste Ehrenzeichen , das keine Fürstengnade
verleihen kann .

Nach Trompetengeschmetter und Thoralklang die großen , tönen¬
den Worte , die dem vollendeten Werke galten , seine gewaltige Be¬
deutung der herbeiströmenden Tausenden kündeten . Zwischen den
stolz hinrollenden Lobhymnen auf den unaufhaltsam vorwärtsdrän¬
genden Siegeszug der Technik freilich âuch ein ernster , stiller Seiten¬
blick hin zu dem , was gefallen war unter dem malmenden Tritt des
neuen , eisernen Zeitalters : Den Männern von Rödig und ihren
Leidensgefährten im Rauhen Grunde , die von ihrer Scholle hätten
gehen müssen , ein ehrendes Gedenken ihrer schweren Opfer : „Sie ga¬
ben der Ahnen Gräber und den eigenen Herd " — Doch von den Be¬
siegten hin zum Sieger ! Und nun richteten sich die Augen all der
Tausende auf ihn , zu dem sich jetzt der vornehme Sprecher wandte ,
mit huldvoll anerkennender Gebärde . „Da steht er vor uns , der
Mann , dessen Haupt der schöpferische Gedanke entsprungen ! Seine
gigantische Wucht überkommt uns heute voll angesichts dieses Riesen -
walles aus Quadern , die dem Anbranden eines entfesselten Ozeans
trotzen zu sollen scheinen . Mit fast vermessener Kühnheit ersonnen ,
doch mit kühlem Scharfsinn durchdacht in seinen Einzelheiten , und
mit stählerner Energie dann durchgeführt , allen Hindernissen zum
Trotz , in jahrelangem Mühen , so steht heute das vollendete Werk
vor uns — sich selber zum Ruhme und dem Manne , der es geschaffen !"

Und wieder Fanfarengeschmetter , brausende Zurufe der
Tausende , aber starr steht der . dem die Huldigung gilt . Blaß im
Bewußtsein des Augenblicks , doch im Antlitz jede Muskel gestrafft
und um die Mundwinkel einen fast herben Zug . Jubel der Menge
— nie hat er darnach gegeizt . Er weiß , was er wert ist ! Und der
blendende Ordensstern , den ihm jetzt die Hand des vornehmen Red¬
ners an die Brust heftet — was soll ihm das , dem Manne der Arbeit ?
Wohl hat er sich einmal einen Lohn gedacht in dieser Stunde am
Ziel . Aber wo waren oie Augen , deren stummes Aufleuchten über
die Köpfe der Taujende hinweg sein Herz voller Stolz hätte auf¬
schlagen lassen ?. —

Hest
'

Und die , der sein Gedenken galt inmitten des brandenden
ubels , saß einsam in selbstauälerischem Grübeln . Waruin ^ i»
so kommen müssen ? Ach . daß sie damals , wo sie ihr Schicksal -

der Hand gehabt , so töricht unerfahren gewesen war ! Si «
und dem Manne gegenüber . Warum war ihr damals
zu eigen von dem Wissen , das ihr dann die Ehe gebracht , in tu

Leid ? Warum nicht ein Funken nur von dem großen hB
alten Frau da drunten , die mit einem einzigen , klugen W

Schlüssel gefunden zu seinem Wesen , das sie erschreckt und
scheucht hatte damals im Aufbäumen ihres törichten MädcheNI
Warum — warum iticht ? > f^

Eine tiefe Bitterkeit quoll in ihr auf . Was hatte das ^
einen Sinn , das dein Menschen das Erkennen erst immer „oU
gab , wenn es zu spät war , nur , wie um ihn grausam und ? ^

Zu quälen ?
Doch plötzlich schrak Tk: empor . Der Grund bebte undWWWM .

'S
unter ihren Füßen , zugleich ein donnernd ausbrüllendes
als ob die Erde berste bis in ihre Grundsesten . Weit aus»

starrten ihre Augen zu Tal , zum Unterdorf hin . Dort dru .
Feuersäule , riesenhoch , dann kohlschwarze Finsternis .
war hinauf zum Himmel geschleudert worden , mit allem

Minutenlang stand diese gigantische Rauchwolke in der ^ sic
verdunkelte die Sonne Zum Grausen unheimlich . Dann
sich langsam nieder , ein ungeheurer Aschenregen , und nun
ten die letzten grauen Schleier — das Werk der Zerstörung a>

Auge offenbar . Und Eke sah : wo eben noch das Dorf
die menschlichen Wohnjtätten — nichts mehr , nichts ! Ein ^ s»

— . . . . . . — - » « jer
ertc
ige' '

rissen von der Gewalt der Explosion war die eine Hälfte

weites Trümmer
spärl ' che Mauerreste

irfelo , grau , schwarz , trostlos . Bloß hi "
reste, noch ein Stückchen Wand mit dem er ' c

Rest einer Fensteröffnung . Nur abseits , drüben am Adlige '

ragte es noch aufrecht , der Stumpf des Turmes . Mtten ^
rissen von der Gewalt der Explosion war die eine Hälfte des
Stockwerks stehen geblieben . Wie ein schrecklich verstümmelt
— ein grausiger Anblick .

.(Fortsetzung folgt.)
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Ans der Tandeshanptttadt .
. ^ Karlsruhe , den I . Dezember ,^röftnuug eines amtlichen Reisebüros in Karlsruhe .
l'n .i

^ Dezember wird eine für da ? Verkebrsleben der Landcs -'vuptstadt wichtige Einrichtung ins Leben treten . Der Verkehrs -
Karlsruh « bot in seinen Räumen . Bahnhossplatz ein

c b ü r o eingerichtet . das durch Anschluß an das Mitteleuro -
k >7 ? , - -^ isebüro Berlin und die Schlafwagen - und Speisewagen -
^ ^ ?/t <Mi : ropa ) in der Lc^ ze ist . alle Vorteile . Einrichtungen^ eiseerleichterungen jener großen Verkehrsunternehmungen zu
Sil »

sieben dem Verkauf amtlicher Eisenbahnfahrkarten wird der
n-i ! kiinjtigauch die beliebten zuiamelnnstellbaren Rund -
^ ^ ^ ktc für die Deutschen Bahnen zu amtlichen Preisen ausgeben .
^

' ^. Rundreifchefte gelten für alle Züge und sind lig Tage giltig . sie
j . mindestens :',N» brzw . M0 Kilometer umfassen . Die Fal ?rt kann
^

" " rhalb der Gültigkeitsdauer beliebig unterbrochen werden , wobei
d/ Lösung von Schnellzugs,uschlagskarten erspart wird und
jGepäck direkt bis zur Zielstation ausgegeben werden kann . Bei

^ ößeren Reise kann man auf diese Weise sich schon bei der Ab -
mit den Fahrscheinen für die ganze Fahrt versehen und bleibt

? oft lange Warten bei Schalterandrang in den grossen Verkehrs -
Deutschlands erspart . In die Reifebürotätigkeit fallen ferner .

^ Vermittlung von Schlafwagenplätzen , sowie von Rundreiseheften
lir ? Ausland und die Annahme von Bestellungen auf Schiffs -
. " tze für deutsche und außerdeutsche Dampfer nach allen Erdteilen ,
luv ^ begehrten Reise -Unfall - und Reisegepäckversiche -
ungspolicen werden auch weiterhin zur Ausgabe gelangen . Nach

y.^ wärts werden die Fahrkarten und Rundreisehefte auch mit der
versandt . Hierbei können die Rundreisehefts von allen wichtigen

, atioi,t :n aus angetreten und dort bkendigt werden . Es ist zu wün -
dcch von dieser neuen , wertvollen Einrichtung des Verkehrs -

reins recht lebhaften (hebrauch gemacht wird .

Hz
"

. Die Quäkerspeisunq im Reich . Mit der Einführung der
Überweisung im besetzten Gebiet haben die Quäker il,re Hilfs -n » n über das ganze Reich ausgedehnt , sie haben im letzten Som -

^ 5 uor den Schulserien in ganz Deutschland KM NM Kinder und
dk» mit einer Mahlzeit täglich gespeist und haben am K. Nov .

die Zahl der Speifungcn auf liilllM zu erhöhen . Man
j mit Hilfe der in Amerika aufzubringenden Gelder die Speisung
^ dieser Höhe über den beute in Aussicht stehenden Endtermin' " «ug bis ,zum 1 . Juni nächsten Jahres fortsetzen zu können .

U Bom Murgwerk . Wie der „ Karlsruher Zeitung " amtlich mit¬
teilt wird , hat das Murgwerk auch in seinem jetzigen Aus -
^ die früher für die erste Ausbaustufe gehegten Erwartungen
. deutlich übertroffen , ind ?m statt der erwarteten Iahreserzeug -
uq von q» Millionen Krlowattstunden , im Jahre lS19 34 Mil -

Kilowattstunden erzeugt wurden . Die jetzt bestehende man¬
nhaft « Leistungsfähigkeit des ' Werkes soll durch den bereits begon -

^
»en zweiten Ausbau beseitigt werden . Der dabei vorge -

^
« ne Bau einer großen Talsperre i m . Sch w a r z e nb a ch-

^ . gestattet einen Ausgleich des in der Trockenheit bestehenden
^ assermangels . Die Errichtung dieser Tasperre war bereits in" ersten Entwürfen aus den Jahren 1907 und ZW8 vorgesehen .
hj. ^ Abschiedsfeier für Polizeidircktor Meitze? . Zu Ehren des von
Ij .

'
, leidenden Polizeidirektors Weitzel hatten sich die hiesigen Po -
loeamten am Montag zu einer schlichten Abschiedsfeier im Saale

l V ? °wenrachens versammelt . Polizeiwachtmeister Bühles .
^ ^ °riitzender des hiesigen Polizeibeamtenvereins und Polizeiinspek -
i»en --

^ Vorsitzender des Verbandes der Polizeibeamten Ba -
widmeten dem Scheidenden warme Worte der Anerkennung ,

h ? feierten ihn als eine Autorität auf dem Gebiete des Polizet -
einen edel und gerecht denkenden Vorgesetzten und als

Krater in allen Lebenslagen , der es verstanden habe , sich die
^ .?vathien sowohl seiner Untergebenen als auch der Bevölkerung
^ ^ >ern . Allgemein wurde bedauert . Herrn Polizeidirektor Weitzel

scheiden sehen zu müssen , wo im In -' °>!e des Volkes und insbesondere der Polizeibeamten Veränderun -
Älleitenden Stellen nicht gewünscht werden können . Die aus
l^ ^ ibeamten bestehend « Musikkapelle und die Eesanasabteiluna

^ r ^ ins bestritten den unterhaltenden Teil des Abends . Kame -
^ ' ^ u 'ch s brachte einige . Gedichte in schwäbischer Mundart zum
^ i>n t ^ ferner wurden durch einen Gönner des hiesigen Polizei -
b. ^ envereins einige sehr eindrucksvolle Klavierstürke zu Gehör ge -
^ er > Polizeidirektor Weitzel dankte in längerer Ansprache den
d- amtaltern der Feier und weiter für die wertvolle Unterstützung ,

seiner amtlichen Tätigkeit durch die willige Mitarbeit der
^ ' beamten erfahren lmbe . Er gab der Hoffnung Ausdruck , das?

Polizeibeamten auch fürderhin gelingen möge , erfolgreich an
deft, ^ o « en und wichtigen Aufgaben des Staates mitzuarbeiten . Mit
5»>n ^«meiniam am Aufbau des Vaterlandes mitzuarbeiten ,
mi» der Allgemeinheit unseres Volkes , fand die sehr erhebende' °r ihren Abschluß

Vortraa Lettow-Vorbeck . Der von der Lrtsaruvve Karlsruhe des
^ kn Ofsi,ierbn » vcS ntr Kreits « , den Dezember. anberaumte Z! or-

Vrji ,̂ . ^ Herrn Genci îl v . e t , o w - V o r b e ct über den ..?kclvi »n in Ost -
.wunte aus Montaa den K. Tczember . L Uvr abends , im Städtischen

^ ioi>» verlest werden . Tie Eintrittskarten hebalten ibre Giiltiakeit .An,eiae ^
^arî Kolosseum . Heute Mittwoch den 1 . Dezember , beginnt ein

^ ogramm . aus erstklassigen Künstlern zusammengestellt . Die'
zy Hungen beginnen ab beute wegen der frühen Polizeistunde

woranr bcsondi' rs Iuris ewigen sei.« assx, Bauer . Herr Kapellmeister H ' lauschek . der sich iowobl soli
^ lt?t ^ vonüalicber Kavellnielster aläinend bewährt bat . veran

"Üc>> Mittwow abend , anlünlicli seiner einiäbriaeii TStiakeit im«»- ^ -»aucr einen (rbrenabend ^ ?» dem er ein ansaezeickncteS Pro -

Sitzung des KarlsruherMrgernusfchusses .

Karlsruhe , den l . Dezember .
Im großen Rathaussaale fand gestern nachmittag t Uhr eine

öffentliche Sitzung des Bürgerausschusses statt , sür die eine sehr
reiche und bedeutsam : Tagesordnung ausgestellt war . In Anbetracht
derselben wies ausnahmsweise auch die Galerie einen sehr starken
Besuch auf . Den Vorsitz in der Sitzung führte Oberbürgermeister
Dr , Fint er .

Zunächst berichtete Bürgermeister Dr . Schneider über die Not¬
wendigkeit der

Erhöhung des Tarises der ftiidt. Stra 'genbahn .
Der Rcduer bemerkte zu der ( von uns bereits ausführlich ver¬

öffentlichten ) Vorlage , entweder müsse man sich o '.mit abfinden ,
das Desiz t der städtischen Straßenbahn aus allgemeinen Mitteln
,u decken , oder aber maa müsse der vom Stadirat beschlossenen Vor -

Msammeiiaestcll« bat . lSiebe d , Aineiae ) .

nur jene Höhe des Fahrpreises erreichen , die andere Städte schon
längst durch neuerliche Erhöhungen überschritten haben .

Stadtv . -Vocstds .-Olnnann i . Frey bemerkte , daß der Stadto .-
Vorstand einmütig beschlossen habe , der Vorlage zuzustimmen .

Stadtv . Beelz sS . j Die Resorm ish in ihren Grundlagen gesund ,wir haben der Vorlage zwar nicht gerne zugestimmt , aber es blieb
kein anderer Ausweg . Eine Anregung wäre vielleicht angebracht :
daß man den Nichtknegsbeschädiaten bei den Monatskarten die glei¬
chen Ermäßigungen zukommen läßt , wie den Kriegsbeschädigten .

Stadt « . Hermann lD . > : Der Rot gehorchend stimmt auch meine
Fraktion für die Vorlage . Von einei . , Abstrich an den Forderun¬
gen des Personals kann keine Rede sein : hieraus allein resultiert
auch das Defizit nicht , sondern die allgemeinen Teuerungsverhältnisse
sind schulo daran .

Stadtv . Kruse sU .S .P . l, ) betont , daß seine Fraktion die Vorlage
ablehne , während Stadtv . Rieß derselben namens des anderen Flü¬
gels der U . S . P . zustimmt .

Stadtv . Strobel sZtr .1 plädiert für eine 5l!prozentige Ermäßi¬
gung der Schülerfahrkarten bei Familien , die mehr als 2 Kinder
haben .

Bei der Abstimmung wird die Vorlage mit allen gegen 5 Stim¬
men angenommen . Sodann kommt zur Beratung die Vorlage über die
Bewikligling eines LS -Millionenkeedits für die Einrichtung von

Notwohnungen und die Beschaffung neuer Wohnungen .
Auch über die näheren Einzelheiten haben mir bereits ausführlich

berichtet . Bürgermeister Dr . Schneider begründet die Vorlage in
erschöpfender Weise . Der Stadtrat bitte gleichzeitig mit der Vorlageim Grundsatz einer Deckungsmöglichleit zuzustimmen , zu der zur Zeit
noch die gesetzlichen Grundlagen fehlen . Man ^ müsse dabei dem
Verlangen Ausdruck geben , daß ein Gesetz erlassen wird , das den
Weg zur Deckung schafft . In Karlsruhe gebe es nicht weniger als
2 .

'
)0V Familien , die ohne genügende Wohnung seien und es müßten

alle Anstrengungen gemacht werden , dieselben menschenwürdig unter¬
zubringen . Durch Entgegenkommen des Finanzministeriums sei es
möglich geworden , die Kasernen völlig zu Wohnzwecken heranzuzie¬
hen i>W Personen seien dort bereits untergebracht , für weitere 2l)l)
Personen werde noch Wohngeleaenheit gefchaffen . Man werde « uch
den privaten Wohnbau kräftig unterstützen und ebenso den sogen .
Werkaenoüenschaften weitgehend entgegenkommen . Die Ausbringung
der Mittel auf dem gewöhnlichen Wege sei unmöglich , deshalb sei
man auf den Gedanken der sogen . „Wohn abgäbe " gekommen .
Dieselbe seye den Gri .iiosatz in die Tat um , daß die Gesamtheit der
Wohnenden durch etne entsprechende Abgabe dazu beiträgt , die Mit¬
tel für den Bau der ueueu Häuser auszubringen . Der Benag einer
solchen Wohnabgabe sei außerordentlich gering gegenüber denjeni¬
gen Summen , die man ohne ihre Einsühtung bezahlen müßte , einer¬
seits für die immer höher steigenden Mieten und andererseits für die
Erwerbslosen .

Stadtv . -Obmann I) . Frey : Man könnte bei dieser Vorlage wohl
den Gedanken hegen , ob es notwendig sei . daß gerade Karlsruhe
vorangeht , einer müsse aber doch beispielgebend vorangehen und es
sei erfreulich , daß die Karlsruher Stadtverwaltung den energischen
Willen zu dieser Tat aufgebracht hat . Dabei müsse man allerdings
durch geeignete Matznahmen Vorsorge treffen , neuen Zuzug fernzu¬
halten , sonst würde die Not nicht kleiner , sondern eher größer werden .
Ferner wäre es angebrocht , ähnlich wie dies in anderen Städten ge
schehen, bei denjenigen , die sich aus eigenen Mitteln ein Wohnhans
erstellen , von den übliSen Zwangsmaßnahmen zur Aufnahme von
Mitbewohnern gänzlich abzusehen . Durch den Bau neuer Wohnun¬
gen werde der Arbeitslosigkeit gesteuert und so sei die Vorlage auch
von diesem Gesichtspunkt ? aus zu begrüßen . Vielleicht wäre es auch
möglich , ein groß ? ., Bürogebäude zu errichten , und Wohnungen für
Familien freizumachen . Die Fraze der Wohnabgabe sei zur De¬
batte noch nicht reik , es könne sich nur darum bandeln , dem Gedanken
im Prinzip zuzustimmen .

Stadtv . Sturm sZtr . ) : Ueber die Notwendigkeit des Bauens
sei man sich klar . Es wäre intzcessant , zu ersahren , was es mit dem
Zuzug der sogen . Ostgalizier aus sich hat : die Gerüchte darüber wür¬
den iMmer stärker und die Stadtverwaltung solle Aufklärung in die¬
ser Angelsgenheir gehen , evrl . um Beruhigung zu schaffen .
Das Wohnungsamt verschlinge zur Zeit einen Aufwand von jährlich
etwa einer Million uiid man müsse schauen , dessen Betrieb durch
Besserung der Wohnverhältnisse einzuschränken . In der Deckungs¬
frage bestehe der ernste Wille zu Gemeinschaftsarbeit und man dürfe
h. ffen , dcH der von Karlsruhe ansgehende Gedanke bald weitere
Wellen schlaaen werde . Seine Fraktion stimme der Vorlage sowohl
hinsichtlich der Bausrage wie auch bezügl . der Deckungssrage mit
vollem Herzen zu.

Stadtr Schwall (S .) : Die Vorlage sei geboren aus der Not her¬
aus , aus einer Not , die eine Folgeerscheinung des Krieges sei . Bauen
müsse man , es sei nur eine Frage , ob man absolut solche Riesensum - i

Tkester unÄ Ikunst .

Berliner Aiusitbrief .
sd̂ i!^ !>tagöstimmung tn der Philharmonie , denn Aerrncio . Busoni

v meistert den <5lüael . wie uur er es kann . Ein Nachschaffen -
>lt eigene starke Schöpferkraft die Phantasie besckwingt , Busoni
° ' >n / Musikpbänomen für sick . fein Namen bedeutet ein Programm ,
?l,̂ " Niere jüngste Mnsikgeneration sancuische Tr . ne hält , da sie in
!h nur den Pfadi . ndcr , ioudern aucb den berufenen Herrscher ,
IKzUnkalischeu Neuland erblickt . Muhende Äewnnderuua . aber auch

Mikack ' wng fein .'r Kunstziele , die so bewußt , jehx formale

zUSu
""" n ablehnen nud unr die <>>esek ' der

.-a^ zUNg autheißen , brandet nur ihn . doch er . . .W W
M . ^ " Uu . wandelt seine Wege , die er nun einmal als reckt erkannt

eigenen schöpferischen
unbeirrt von allem

Komponist Busoni isr die Jiicaruatioit des fortschrittlichen .
- ' » tv »

' ^ neuer Inspirationen kür nni . re noch sebr im Altbergebrach -
!' izjx . -^ elnde Zeit vielleiciit vorlänfia >u stark . Dem Siebenmeilen ^

^ Arut seines (Renies folat die Mitwelt nur langsam , da ikr noch
zu diesem Wegweiser feblt . DHch den Klavierkünstler Bu ?

?'> ds'/. - au , der einmal das Gluck haUe . sein . iu Spiel lanschen
Seine Klavierabende , vor dem >trieg « der Sammelpunkt

^ ständigen , musikalischen Berlin , sind auch jetzt nach seiner
zu „ nx nieder der Magnet , der die riesige Phillmrmouie bis
anrichten Platz zu ^ füllni weiß nud der die Tausend ? in

buvnotischer Spannung bält . wenn dieser >tönig im
^ unst seinen Eerkle hält . Der zweile der b - iden Klabier -

. , ^ .der erste konnte leider wegen der Premier ? der spauisciMi
i, ^ s»i, , ^ Berliner Theater nicht bcsnckt werden , zeigt den echten

z. . tnmm : lstürinend '
. über letzte Erkenntnisse grübelnd , eigenwillig

^ -»ik^ einen , stilistischen Feingefühl , das bei seinem sonst so
Mcl ri> deionlen Subjektivismus doppelt verblüfft . ?luch in seinein

er sich selbit treu . Wie sagt doch der „ Denker Busoni " :
Kli ,

' -e schaffende erstreb , im Gtunde nnr die Vollendung - Und
^ ich. z? ^. diese mit seiner Individualität in Eiuklaug bringt , entstich^

s
!^-' ein neues <Ueseb "

. Auch iu , !>ievroduzie,en des 5>nnst -
er seiiie Aufgabe darin , uicht Ge ' eizeli zu folge » , sondern

«Mi Quellen . Aber niemals will er mit Äbfichtlichkeit Ges be um -
d^ >ererklärt sich sein freibleiben von Maniriertheit nnd gc -
Alixn ^ iginalität . Sein universell r Geist spürt inneren Ausammen -
«» ^ inx ^ ^ ^ ch da wo man sie nicht vermutet . Darum seneln ibn

^ obgleich ib« lockere Fügung einem einb etlichen Be -
^ °' er ^ ^ ' ' ' lrebi . nnr in ihrer Gesamtheit . Auch iu Be ' tboven ? aran -
^ K ^ ^ 'nerklaviersonate ipürt Busoni ihre tiefe Symbolik auf -^

Zur Rhapsodie und die protlematische Fuge in seiner" « hntheie zur durchsichtigen Polhphome . Sein ganzes Herz

geht Busoni aber erst bei Lis .it auf . Gin musikalisch ??, Glaubensbe
k nntnis , dessen Inbrunst packt uud erschüttert . LisztS Paganiui
Etud .' u bezeugen , wie der Virtuose und Künstler Busoui der geiüige
Erbe dieses gewaltigen Vorgängers geworden ist . — ? im Marmorsaäl
hält 2 Tage später Joseph Sctrwarz nock einmal Heerschau über seine
Getreuen , ehe er nach Amerika abdampft . Ein Gewimmel , ein An¬
drang , die . eine beängstigende fülle schaffte - Ein biibsches Zehrgeld
sür die Reise . Was der Saal nickt einträgt , muß der Programmverkauf
bringen , wobei man für einen Taler ein Exemplar mi , aufgedruckcm
Autogramm erhält . Ebenso sinnig wie geschmackvoll ! Aber die nickt
d u Backfiickkrei ' en augchörendeil Besucher schimpften ob der Bewirke
ruug ! Aber man zahlte ! Dock Schwarz wußte auch die Aufgeregt¬
ste» wieder zu beschwichtigen . Seine Stimme liatt « sich resttaalich ge¬
putzt und klang mit ihrem üppigen Schmelz und ibrem seltenen Ebar .ne
verführerischer dein , je , Sie entschädigte für die änß : r .' n Strapazen
dieses ÄvendS . anch iv uu das kostbare Trei - U>iark - Programm wenig
Originelles bescherte . Ab r wie dieser Mann das alles sang . Er machre
uus deu Abschied wirklich schwer , und ^s w<rr Wohl niemand in dem
überfüllte, , Saale , der schwarz nicht voll innigen Bedauerns ziehen sah .
Soffen wir . das ? nns dieser große Künstler , der seinem Adoptivvater -
lande dort drüben ein uorbildlicher Pionier dentscker Kunst sei, , wird ,recht bald und wohlbehalten wieder zurückkehrt . Dr , W , B .

„ Stimmen der Völker ".
Unter diesem Ti . el eröffnete das Berliner Staalstheater nach dem

sckon auf viel . , , ernsten Provinzbübuen bewährten Muster di - Reihe
seiner diesjäbrigen Mittagsveranstaltungen . Wie uns nuser Berliner
Theatermitarbeiler schreibt . ivicS das Haus am ersten Tage einen star¬
ken Besuch aus . das beste Zeichen , wie sebr solche literarische, , Ma -
tinees auch „ , Berlin den Bedürfnissen des kunstsinnigen Publikums
entgegenkomme,, . Hermann ieuzl K ' l . eine schwungvolle Einfüb -
rungsr de über . Deutsche Weltliteratur "

, der er die Bedeutung
icner nationalen Dickruna hervorhob , die mit der üblichen poli ^
tischen Tag ^slireraiur nichts zu schassen bat uud auch bei alle, , au -
dere » Völkern Verständnis und volle Würdigung findet uud finden

.muß . Denn eine Seele sei aller Kumt und aller Dichtuna e -.gen .
Der Homer der Griechen , der deutsche Goetb ? , der Russe Tolstoi , sie
olle iiud iuuia mit ibrem Volk ' 'verwachsen und doch für die ganze
Mcnschbeit von unichäbbarer Bedentung . — . Ernst ^ egal uud Elle
Schreiber trugen sodanu Bruchstück « aus deu Werken großer dem
scher Meister , denen die erste Veranstaltung gewidmet waren , vor .
Während abet . L egaj mit wirklick künstlerischem Verständnis den
dichterischen Eigenarten gerecht wurde , so z . B . ' Wielands scherzhaftes
.. Urteil des Paris " iu einer anmutig - kecken Art . einige Absätze au ?
KautS „ Zum ewiaeu frieden " wiederum mit entsprechender ernster Be >
tonung wiedergab , leierte Else Sckveiber ohne jedes innere Miterleben
ihr Programm herunter Hier hätte sich die Intendantur Wohl eine

men dafür aufwenden müsse. W ^nn man die Dividenden sehe, welchedie Industrie ausschüttet , so könne man leicht zu anderer Ansicht kom
wen . Es wäre eine Ausgabe der Stadtverwaltung , hier auf Besse¬
rung zu drängen . Eine schärfere Rationierung der Wohnungen wäre
ebenfalls augebracht . .Häuser sollten zunächst nur dort erstellt werden ,wo die Herstellung der Straßen jKanalisierung , ?ias usw . ) beendet
oder wenigstens für bald in Aussicht genommen ist . Ein Ueberver -
dienst einzelner Handwertecgruppen müsse bei der Erstellung der
Häuser unter alten Umständen vermieden werden . Im übrigenstimme seine Frakt - on der Vorlage zu.

Stadtv . Trautmann sD .i spricht den Wunsch aus . daß man
solide baut und nicht den Grundsatz der Billigkeit au die Spitze stellt .Man muß « der Stzdt sowohl sür diese Vorlage wie auch für die
zweckmäßigen Ail? egungen hinsichtlich der Deckungsfrage dankbar sein .

Stadtv . Frickert lUSP . s stimmt der Vorlage zu , schon aus dem
Grunde , weil durch dieselbe die Möglichkeit gegeben werde , der
Arbeitslosigkeit zu lteuern , dann aber auch aus allgemeinen Erwä
gunaen . Nicht einoirstanden sei er mit der Verteilung der Sum¬
men t die Gnrt '.' Mtadtgesellschasten müßten mit größeren Beträgen
bedacht werden . Dem Wohnungsamt müsse man größere Machtbefug¬
nisse geben .

Stadtv . Höh -l sS > bringt verschiedene Wünsche der Gartenbau ^
geuo »enschaften vor . Gegen die Wohnabgabe habe er . nichts einzu¬wenden , wen i dieselbe so gestellt werde , daß Pe für die Arbeiter er¬
träglich wird .

Stadtv . Müller - Wirtz (S . ) bemängelt Auswüchse des Submis -
sionswesens . Er bittet , der Gartenstadt Grünwinkel zur Auflage zu
nachen , bei der Vergebung der Wohnungen die Daxlandener bevor¬
zugt zu berücksichtigen .

Stadtrat Trabinger (Komm .) tritt dasiir ein , daß man .die
Wohn abgabe in erster Linie bei den Kapitalisten hole und nicht die
Lasten wieder der minderbemittelten Bevölkerung auferlege . Seine
Partei könne ssch für den vorgelegten Entwurf der Wohnabgabe nichterwärmen , weil cr dieser grnndlegenden Bedingung nicht entspreche .
„Wären wir in der Wohnungsfrage soweit wie Rußland , dann könn¬
ten wir zufrieden sein .

" (Lebb . Lachen . ) Die Vorlage selbst sei von
spießbürgerlichen Prinzipien diktiert . Er lehne dieselbe ab .

Stadtrat Philipp lSoz . s stimmt der Wohnabgabe grundsätzlich
zu , ohne mit allen Einzelheiten derselben einverstanden zu sein . So
wie die Verhältnisse heute lägen , könne man leider an eine allge¬meine Sozialisierung der Wohnungen noch nicht denken , aber die
Wohnabgabe sei wenigstens ein Schritt auf dem Wege derselben .Weiter spricht Redner über den Bau der Wohnungshäuser im
allgemeinen und über den Verteilungsplan .

Stadtv . Larroix ( Dem . ) weist einen Vorwurf zurück ; den Stadtv .
Schwall gegen die Malervereinigung gerichtet hat und spricht in
ein/gen kurzen Darlegungen zum Submissionswesen .

Stadtv . Späth (D . N . s stimmt namens seiner Fraktion der Vor¬
lage zu .

Ein hierauf eingebrachter Antrag auf Schluß der Debatte wird
lodann einstimmig angenommen . In wenigen kurzen Worten beant¬
wortet Bürgermeister Schneider die verschiedenen Bemänge¬lungen uud Anfragen . Ostgalizier seien während des Krieges etwa
,>bl) nach Karlsruhe gekommen und i. i . seien zum größten Teil
Reichsdeutsche . Der Entschluß , dos > iszionswesen beim Woh¬nungsbau auszuschalten , habe auch 5 >n ..! tue heutigen Debatten wie¬der »eine Bestätigung gesunden . In der Wohnabgabe liege ein Ge -
meinschaftsgedanre , wie cr inniger nicht gedacht werden tönne .Bei der Abstimmung wird die Vortage mit allen geg« n ? Stim¬
men angenommen . Es solgt die Vorlage über die Erhebung von
Gebühren beim städt . B r c n n st o ff a m t . Dieselbe

'
wird

ohne Debatte einstimmig angenommen .
. .. der Vorlag ? über die Erhebung einer Z u s ch la g s g e b ü h «
sur die Benützung des städt , Schlacht - und Viehhofes
bittet di« Stadtv . Bernauer nm jeweilige Bekanntgabe der Kauf -
xclegenh - it bei der Freibank . Iin übrigen wird sie Vorlage einstim¬
mig auzenommen .

Die Vorlage über die Ae n d er uug der Be sta t tung s ord °°
nun g crjährt durch Bürgermeister Dr . Horstmann kurze' Begründung .
Stadt . Bohringer <Loz . j bezeichnet die Bestattung als eine Aufgabe
der Gemeinden . Wenn man der Vorlage trotzdem Zustimmung gebe ,
so geschehe dies lediglich der Not gehorchend . Die Vorlage über die
Erhöhung der Einäscherunqsoebühren um 5V Prozent lehne seine
Fraktion ab . Bei der Abstimmung werden beide Vorlagen mit we^
sentlicher Mehrheit angenommen .

Ebenso angenommen werden die Vorlagen über die Aende -
rung der Satzungen der Spar und P f a n d le i h k as s o
und über die Neuregelung der De s i n f e l t i o n s geb ü h re n .
Zu ersterer bedauert Stadtv . Wittmann iZtr -l , daß man auch mit
diesen Anordnungen noch keine durchgreifende Besserung in die Klar¬
heit der Satzungen gekrackt habe , aber ul dieser Vorlage nux neuen
Plunder auf den c ' ten häufe . Auch fehle eine Brechnung des fi¬
nanziellen Erfolges . Eine Herabsetzung des Zinsfußes sür die Ein¬
lagen wäre im Interesse . des finan ' iellen Gesamtergebnisses der
Sparkasse zu wünschen . — Bürgermeister Klcin ' ihmidt erwidert hier¬
auf , daß man grundlegende Anordnungen an den Splnkassesakungen
nicht vornehm " , , wollte , weil in absehbarer Zeit ney » Normal ' atzun -
gen des Sparknssenverbandos herauskämen und dann sowieso an eine
grüuol ' che Revision der A stiiumungen herangegangen werden müsse.
— Der Abändsrunosvorschlag Wittmann wiri .i hierauf mit A3 gegen
Ll) Stimmen abgelehnt .

Gegen 8 Uhr wird die Sitzung alsdann geschlossen .

UMkIm keek ,
? « okn . ? sl . L271 .
7IW « e »kr . !8Z0.

kau von Vassei -gevvinnungs - ^ nlsgen,
Lvhsvhkdi'uimen — filkerdrunnen,'slekbobrungen,

Va » zerleiku », -isn, pumpensnlagen.

bessere Interpreiin aussuchen können , wenn die begrunenswnneii
Mittagsveranstaltungen des Siaatstbeaters auch ein hohes , kunu »
lerisches Niveau erreichen sollen . — uK—

^ Volkstümliche Msrgeuaussiihrunq .
Herr Bruno Stürmer veranstaltet ngch zweijähriger Pause

wieder seine volkstümlichen Morgenausführungen , die s. Zt . viel 'An »
klang gefunden hatten und auch , nach dem äußeren Bilde der Wieder -
eröffnung am vergangenen Sonntag zu urteilen , weiterhin starken
Zuspruch erwarten dürfen . Die neue Serie soll dem seit Iahren ver >
nachlässigten -Gebiet der Blasmusik gelten , das nicht weniger bedeu
tende Meisterwerke auszuweisen hat als die Streichmusik . M,t Recht
galt die erste Veranstaltung W A . Mozart , der in seinen Schöpsun .
aen für Blasinstrumente bis heute unerreicht geblieben ist . wie Brum
Stürmer in seinem etwas zu lang gerateneu einführenden Vorlre -h
richtig bemerkt hat . Er betonte dabei auch die Schwierigkeit der künstr
lerischen Interpretation des Mozartstils . Daß wir diese Mannig »
faltigkeit ledcnsceichsten Inhalts nicht mehr beherrsche, ! , spricht dLi
für den Fortschritt unserer zeitgenössischen musikalischen Kultur ? Wir
die wir doch in alles hineinleuchten und alles zu kennen olauben
wir geben bei Mozart meist nur fließende Form , nichl strömenden In >
halt . Herr Stürmer hat eine Empfindung dafür . Er veriprgch in.
Vortrcig die Kühnheiten Mozarts hervorzuheben ^ nd hat es denn au >̂
getan . Das ist schon allerhand . Er kam so zum guten Teil von de>
„Spieldosenweis '" weg . in die man sonst die Mozartmerke hinein¬
zwängt . Und wie kübn konnte Mozart schreiben : Siehe das IZ. l̂ .n
Larghett, - nn Ẑ -ckir Quintett . Daß man bei ibm auch richtiggehend «
atonale Sätze findet , ist weniger bekannt . Wie saot ? St - ndhal ? ?
„Die Musi ! kann jede erdenkbare Weiterentwicklung haben und maiy
wird doch stets mit Staunen bemerken , daß Mozart an d a s Ziel gc-t
kommen ist . dahin alle Wege führen .

Das Programm hatte auf einen schönen Aufbau des Konzert »
Bedacht genommen . Dem Vortrag hätte man eine verhaltenere Bq
herrschtheit im Rhnthmus gewünscht , aber cr hatte Kraft und stellen «
weise auch die rechte Glut . Ausgezeichnetes leistete die Karlsruhe ,
Blüser - Kammermusikvereinigung : die Zerren Karl S '.' ittel Pau !
Kämpfe . Alois Spranger . Oskar Wenk und F - anz Zeti
scheck . Die Töne ihrer Instrumente vereinigten sich zp wundervolle ,
Klanglichkeit . Herr und Frau Stürmer spielten die 4 -cIur Sonatt
mit großem Aufschwung . In den übrigen Nummern bewährten su>
die Herren Alois S o m m e r und Alex . Iagalskr aufs Beste .

ä . ij .

I
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Aus Baden .

Bürgermeister und Ratschretber iu kleinen Land»
gemeinden

— Ans Anlafi eines Einzelfalles bat d«s Ministerium wie folgt
entschieden ' Da in zahlreichen Fällen der Bürgermeister und der
Ratschreiber gleichzeitig und nebeneinander in verschiedener Funktion
tätia sind, ist die Vereinig « na der beiden Aemter in
eine Person sowie gegenseitige Stellvertretung schon nach dem
Kreis der gestellten Ausgaben ausgeschlossen . Es würde dies
auch dem bewährten tatsächlichen Ausbau der badischen Gemeindever¬
waltung widersprechen . ? n wiederholten ministeriellen Erlassen ist
daher entschieden worden , dak das Amt des Ratfchreibers mit dem
eines Gemeinderats bezw . Bürgermeisters nicht vereinbar ist .

Diese Regelung steht der mancherorts beobachteten und im In¬
teresse der guten Erledigung der schriftlichen Gemeindeaeschäfte zu
degriikenden Entwickluna nicht entgegen, das? tüchtige Ratschreiber ,
sosern sie auch den sonstigen an die Person des Bürgermeisters zu
stellenden Anforderungen genügen, zum Bürgermeister gewählt wer¬
den. Es mutz jedoch daran festgehalten werden , dafi die so erledigte
Stelle des Ratschreibers alsbald anderweitig neu besetzt wird.

Aus dem Ztaatsanzriger .
Da? TtaatSmintNerium bat den Mnanzrat Ernst Landtried beim

LandeSiinamamt » nievm 15 . September d . Ä . zurudeaeieizt.
Mit EntiO' lirkuna drö Ctaattminislcriuin» vom Okiober d . I ,

wurden im Bcreilve der Wasser- und Straftenvaaocrwaiinna erninnt :
Baurat Oermann Drack , , »m Qberdaurat. LderdermessunaZInsvektor
Ludwia S t « d . Obermaiü' ineninipeNvr ldrinri» Zcvemdrr somw die
Oberbauinspektoren Uarl S v i e s>, Adoli SebUler Karl Kleiner .
Sermann Wielandt und Koŝ l Altmaver ,u Bauriiien in aedobe-
nen -Stellen Amimann Dr . Konstantin von Nayer - Evrenvera '>um
Rcai ?r»nl>«rat in aebvbrncr Stelle Ninainamtmann kiiesovr Ggnler
ittm Reaicrukiairat. Bauinivettor « ndsll Buiiion ^um ^ anrar. Lau-
ilivenicur Asoll Mar « stein ,»n> Reaieruna^baum Mister . Äeclnlnnasrat
Hans M Ii l l e r »um Re<vnunasi» wektor und Oderrevisor Ü ^rl NeSer¬
in a n n n>m UcSvertretcnden NewnunaSinsvektor

Das Staatiministcrium bat den vom NeicvSdienN in den Lande -Zdienst
üuriittaetretenen PriMdenken der Avi , I de« Aaudevünanzamtö, Geb . Rat
Reinbard Swellenbera in den einstwei 'iaen iXudcstand verlebt .

Das Staatsminiskrium bat unterin 1? . November d . Ns , den Aint-
» :>',n» Paul T » ine r beim Se»irk« ^ n>» Fnavura «im Reaierunasrat beim
Ober»ersi» erunaSam , daselbst ernannt .

Za <̂ StaatZministeriun, >> t unter dein IS. November d . den Amt
mann Ado» Saiwar , beim Vezirk-Zamt Mannbeim Nim NeaierunaSrat
im Ministerium de " ^ nirer» >ruannt -

Da - badiscve Sta « t^ min >sieri» >n bat Unter dem 19 November d , IS .
den Oberomtmaun Seinriw Sevtina in irarlZruve »um Land« «-roinmissar
üir die Lreiie Mann '"' i>n . Seidelhera und MsSvaco mit dem Dienst»« in
Mannheim ernannt .

Dat ?!iisli >m >nlstcrlum bat nnterin S5 , November d , Is die Iust,, -
aktn ' re W ' lv^ ' m »> l o » be «m Ami^ -">ri» i Vannk>">m Otto Kran beim
^ miZgcncbt Ettlinaen. Anton Marauard beim na» «,annv?im.
7«ri dri» >i o a e l beim Ämi»«!?richt Heidelberg. Hau » Lelile beim -liius-
aeri -tit Kcrlsrui^.' und Valentin .venneberaer beim AmiSaericht Vrucb-
i,l u Ol eriuM „ etre 'S >en ernannt .

ueu .^
Karlsruhe. M- Nov . Die M a u I - u n d K I a u r n s e u che ist

ngS ausgebrochen in B u i a ch sAm . Karlsruhe ! , inEutingen
- ^ d Ellmendingen Mmt Pkorzbeim ) . in O b er a r o in d a ch
imt B '.'u -b ' al^ in Sickinaen . Ai i n g o l Sb e , m . W ö s s t n i,e n .

>' - a n d e l ii d e i ui und -5k nrnba ci> lAnU Breiten) . Erloschen iit d,r
-irncil« in den Genicinden S rb elberg und Reichenbach lAint
^ ttiiiigenl und in Obermutschelbach (Amt Pforzheim)

) ! ( Untermutschelbach (Amt Durlach ) , üv . Noo. Hier ist Alt»
bürgermeister Karl Roux im Alter von 71 Jahren nach langem
Leide » gestorben .

' D Mannheim. !w. Nc>« . Nach der ..Neuen Badischcn Landes -
?nl -.ng verhaftete ein Mannheim?! Kriminalwachtmeister tn
« nein Gasthause vier Personen und beschlagnahmte «in Kilo
Salvarsan. das angeblich «inen Liiert von nb^r tvil villi Nkark hat .
^ eit « r « Verhaftvngen sollen b ev o r ste h « n . Es hat die
Absicht bestanden das Salvarsan nach der Schweiz zu Ichmnageln.

— I Schwetzingen . 3<1. Nov . In vier Nächteil wurde hinter»
einander von noch unbekannten Tätern in das Badehaus Karl Theo¬
dor im Echwetzinaer Schlonaarten einaebrochen vnd ein Teil des se^ r
ii ' >rivollen Mobiliars geraubt. Die gestohlenen Möbelstücke baben lt
. .Schwekinaer Zeitung" Mammen einen Wert von über <m >M Ml ,
E - handelt sich um 2 feine Kommoden , um einen Sibre' btiich . einen
coldaelben Tisch und um zwei Sessel mit grünem Lederbeulk!.

! ! Neustadt i . Schw . . A>. Nov Die Persetzung des Oberamtmanns
Rothmund in Neustadt in aleicher Eigenschaft nack A'"ldsbut und
diejenige des Oberamtmanns Korn in Waldohut als Regienmgs -
rat beim Oberversichernngsamt Konstanz sind rückgängig gemacht
worden .

? '> Vernöschingen (b . Waldsbut ) . M . Nov . Durch nachrut'chende
Erdmnsten wurde im Steinbruch Weileroraben- Lonzawerk ein Ar¬
beiter verschüttet , der Mann , der innere Berlctzungen erlitt , wurde
nack ? ,>r,ach ins Svital verbracht .

Muncler ckes Mslsreiles .
Nor,

Dr. Adler. Dresden.
/ Köln Punkt in der Sabara ist so verlassen , wie die imgcheure
Nebelige Einöde der grönländischen Tis - und Schneewttsten . durch die
der kühne Polarforscher wochenlang ohne Spur eines ruhrkiindend?n
Reiseziels sich ieinen gefahrvollen W g bah^t . ^ ast ununterbrochen
ist die Luft erfüllt von einem wilden Flockentreiben , das sich ze?tw: tilg
?u einem blendenden pfeifenden , tosenden Schnee 'Niagara steigert .
Tag und Nacht haben hier ihre eigenen Schrecknisse . Entsetzlich ist
die Wirkung des unheimlichen Landschnftsbilde» unterm grellen
Sonnenlicht : Die düster« Fläche verwandelt sich dann in einen glühen -
den Strahlenspiegel, bei dessen Anblick jeder obp« sorgsamsten cchui?
der Augen erblinden müht« . Aber eine Hölle ewigen Tod ?s unkeim
licher «still ? und gigantischer Finsternis ist die arktische Nacht, wenn
über den schwarzen Klippen und Sem gespenstisch ichweigenden Meer
der schwarzblaue Himmel, mit unzähligen Brillanten besät , seine
unendlichen Bogen wölbt , und der blasse Mond die Kegend mit unter -
trdtlchem Licht übergiM.

Auch in dieser öden Düsternis ist Schönheit , aber reicher und
mannigfaltiger offenbart lich d«m Polarreissnden der Formcnzauber
des Meereises. „Es gibt kein Ding zwischen Himmel und Erde " ,
sagt der norwegische Polarforscher Sverdrup , „das nicht in der gewal¬
tigen Phantast« der Kälte Gestalt gewonnen hätte "

. Der Spitzbergen -
Tourist lernt auf feinet Sommerreise eine ganz andere Art von
Meereis kennen als etwa der Ameritaforscher bei Neufundland oder
aar der Südpol?orsch?r in der Antarktis. Bei Spitzbergen wird der
Dampfer in der Regel auf kleinere , von maisigen Eiekörpern durch
setzte Schollen stoßen' an Neufundlands Schne«lüste auf meilenweit
ausgedehnte schwimmend« Ebenen , nur ab und zu unterbrocken von
bizarr geformten Eisriesen'

, im Siidpolarmeer aber treiben noch mÄch
tigere Kolosse. Eisblöcke von ? nselgröf>e und einer fast architektonisch
wirkenden Negelmäftigkett . einsam dahin . Aede einzeln ? di«'«r For¬
mationen hat ihre eigene majestätische Naturschönheit , ihre heimliche
Poesie.

In seinem Buche „Die Metamorphosen d ? 5 Polaraises" gibt
Karl Weyprecbt eine lebensvolle, plastische Schilderung jener selt¬
samen Vorgänge im redlichen Meereis . die schon so manchen mutigen

»MelZÄllllliz »N .MIMll km» -
KancZel , ( ! s >verbs va6 Verkedr .

Deutsch « Na ?!; , Perli» . Die a o . HauptoeriammlunabesKlos! einstimniia
nach Maftaabe des von der DeutsSien Bank acmaKten notariellen ?lnaebotL
den Rbscliliift von ,>ns>onSvertr !saen mit der Sannoverzniiclien Bank , der
Vrauns» >0i,aer Privatbank A.-G . und der Privatbank zu Goiva . — Da »
Grundtavita« der Deutschen Bank , wurde aus -!W Mill . ^ unter den bekann¬
ten « cdinniinaen erbvot .

-i- Mitteldeutsche Kreditbank Frankfurt a . M . Die Bank errichtet
nunmehr in Hambura eine Zweigniederlassung .

! ! Neue Psiiiwvricse . Die Geneinniauna zur Au?aabe neuer Schnld-
verschreibunaen erhielten : die BaverMe övvotbcken - und Weckiselbank ,
München , iiir ^ebn Aüllionen Mark t Prozent Hvvotbekenvsaudbrieie . die
Piiilziswe Ovv otbelenbank . u d w i a » » a s e n , iür « hu
Millionen Marl 4 Prozent jikommiinal-Scliuldverschreibunaen .

: : Deuische 'iohiculie êrun-' nach Holland . ?!in Monat Oktober betrua
die Einlud deutscher Kohlen nncb Sollaud 82 VW Donnen iiolileii . t .! NÄ
Tonnen KokS. -t2v Tonne » Steinkohlen -Briketts und SIR» sonnen Braun-
kovleilbrireti>?. Diele ^ av ' e » cntwrccben den Vereinbarunaen des ttobleu -
li ^Icruna '-vertraae » mit Rolland . Von der aeiamten Sininbr der ersten 10
Monate des lausende» Zähren nach Solland, zusammen 2 440 W1 Tonnen,
eiitkallen aus Deutschland NS Prozent. .

Keine Einsuhrversicherung in Dänemark . Das dänische Mini¬
sterium veröffentlicht ein« Erklärung , daß man «s aus verschiedenen
Gründen nicht für ratsam gehalten hat , den Vorschlag des Valuta¬
ausschusses . die Einfuhr durch Zollnhöhung zu erschweren , zu be-
folgen. (Eigener Bericht .)

6 . Keine weitere Herstellung von künstlichem Kautschut. Bei den
Farbenfabriken vorm. Friedrich Bayer u . To . in Leverkusen st jetzt die
5izrst llung von synthetischem Kautschuk eingestellt worden. Die groben
Vorräte an Roh' auischnk auf d : m Weltmarkt , die hohen Erzeugnls -
kostn des svntheii'chen Kautschuks im Zusammenhang mit der Kodl?n-

lnappheit schließen einen Wettbewerb mit Rohkautschuk aus ., lEig .
Bericht.) - - ^

ss . Eine eigenartige Umstellung eines Unternehmens . Die ver¬
einigten Möd -lwirk - Germania A .-K. ?u Bad L"«terb ? ' g i . Kar ,
b̂ antrapen zu einer am 18 Dezember stattfindenden H . V . um Um¬
wandlung >e,r Eesc '.lkchaft in . ein R ->e>erei- Uni? rn -hmen 'md Verle -

guna des Sitzes der MelN »w ?t nach Oide-' bura . - Mgener ? i^r '
cht .)

« oritbcraelic«v<: Ausivbiina des ^ in^ ndien ' teÄ der Der
Zinsendienst der Ztadt Wien aus die 'iw.'o, " » t >,"' ?ri,v '' sliiio» S.i» ccid« v ^n
IMü.' - die leineneit an einer Iranzes !sch"n o^ l 'UNe veaeben wi>rde . Ion in
der T.>: is« a » laeu>.' Ven werden , daft die seit iiricasv ^ inn ei >tnaiiden?n î>ns^

Apsrndienst für die RcichZan -
lrihr . « u dem Berich. , »der di - S .-V . der Reiebs -Auw »« Ä .-G - tra^ n
wir noch nack . das, P andent Saveiisiein in der « eriammluna den M -
rrcil ^' n iU ' .' e d ' e Einstclluna dl̂ r Z nsenzabluna dura , das .Iteich ^ n

darauf vorbereitet , we ' iere «vMarb -n Re »«̂ anle,be auszunebinen und
die B völkeruna habe d- sbalb absolut kein« ', ö>ruud . d 'n Ausitreuun.
aen unlautrer Elemente ^ l" ,iben »u schenk, n .

clt . Di ? ZuSer -abrik Nheingau A . -G . Worms , hielt am Sam ta/'

ibre ordentlich,» Generalversammlung ab . in der 1 !l Aktionäre mit
7iM0VO , ll Uktienkaoital vertreten waren . Die voraeleg ' en Ab¬
schlüsse wurden genehmigt und der Kewinnverteilnngsolan ange¬
nommen. Die Gesamteinnahmen helaufen sich auk M liiil K7 , ti .
die Ansaaben inkl . l7H4stN .i!>t . lt für Abschre ' bunoen anf
19Ü7L piu .iw - jt . s»d " ii 1288 'M .81 - >t zur Verfügung standen . Da¬
von werden dem Reservefonds 1tt0V00 . lt zueew^esen , 1" Dividende
mit 1118 400 . !t verteilt " " >> 10140.21 .« auf neue Rechnung vor¬
getragen Es wurde s ^ ' offen , der Kemeinichaft s!!ddeut>cher
Zuckerfabriken beizutreten . ^

L.. Daurrmiinil Kulmbach . 'Die S .-V , der Nsiim -
war »u»abrik Tauer - ' -' V" i" t d °e Erböbnna des Grundkapital « von 1 bis
» Mill ' mien i » der W ' i '«' bescb ^if' en . das, die uenen Aktien von
einer Gemeinschaft um Ii ? Pro -, , iibenwn ' Men werd n imd bey -seit¬
herigen stttionö ' " , >" ' -i »bie en und , <̂ nr Au»aabz einer Obliga .'wnen-
Anlei^ e »' » r^ e >,e '' Vorfand ern ' öch^ i

« Chemische Fabriken , vorm . Wei 'er ter Meer . Uerdinam . Die
ai'kerordeiitliche Hauvtner ' ammlung hat die schwebenden Pl ^ n? der
Beteiliauna der Gesellschaft an der neuen G . m . b . 5> . welche die
Sti ^stoff-Fabrik Oppau und Merseburg erwirbt . aemä>, den Vor¬
schlägen !n der Verwaltung genehmigt E» handelt sich um den
gleich" , Voraana über d °n wir hinsichtlich der Nadischen Anilin -
nnd Sodafabrik sck>on a » sfil '>'' lich berichtet k>" ben . Von dem Stamm¬
kapital der Gesellschaft in Höhe von 500 Millionen übern °h'nen die
Gemis chen F abriken , vormals Meiler ter Meer den auf sie ent

Poarfahrer — man senk« nur au Nansens „Fram " zum Verhängnis
c-eworden sind . Aus dem ununterbrochenen Zusammen>chme >,-n und
Br chen . Ausstatten und Ineinander '

.chicben der Smollen entsteht das
gefürchtete Packeis, ein Haufwerk aufgetürmter Mass>! ,i . die uvter -
» inander mit jeder eindringenden fremden Kraft in / äher Fehd ?
lie»en . Immer fester w ' rd der Pack mit dem Fortschreiten des
Wint rs , immer unbeweglicher wird scheinbar die Eismaiie tage«

lang schon kann alles in Todesstarre liegen . Da drinat vlot^ ch ein
üuhetmiiche ? G - ' äusch aus der Tiefe , ein seltsames ZI chen Singen ,
Klappern und Krachen. Vorboten einer noch weiter fortschreitenden
Eispr nung uns Packeisbildung, aus der Hügel und Welle dis zu
sechs Meter 5öhe emporwachsen . Ein Sturm bricht los und entfesselt
einen Kampf , iu dem ganz? F«lder übereinandergetriebm und senk
recht hochgehoben werden in Trümmer sinken oder aufs Neue »er-

schmelzen. Krew und quer klaffen meilenweite Ni '
se , die sich im

näckiten Augenblick wiedzr schliefen ^ dann wieder rückt ein mächtiges
Eisseld heran und bohrt sich dem Nachbarfeld in die Flanke , das in
Millionen Trümmer zerbricht. Die Ränder splittern gemaltige
Trocken schrauben sich an den entstandenen Wollen und Türmen
empor und stürzen wieder herab — ein Kampf aller gegen alle , eine
wild» , tobende, dr-ihn - nde Schlacht . . . .

Minchenlnkt ist der Formenreichtum der arktischen Eisbergriesen ,
denen die Grönlande '-oedition unter Erich van Dryaalski begegnete-
Die beiden grij '- ten Eisberaböh n . die von Drpaalsk ! mos, , betrugen
1 !!7 und 102 Meter - sonst blieben sie in der Neael unter 70 bis 80
Meter zurück. Ihr Tiefaang aber erreichte das Drei - bis Sechsfache
der 5öhe . Zu noch kolossaleren Dimensionen wachsen die gigantischen
Eisblöcke des hohen Südens heran : Die von Drngalski entdeckten und
erforschten B !au« i»b? r« . tafelförmige , auf unterseei eben Bänken fest-
styei^ e Gebilde, die jahraus , jahrein durch di ? wütenden antarkitischen
Schnestürme gefegt , geglättet und abgeschliffen werde, , bis sie ihre
gerundete Fonn und ihre zanberhafte blaue Färbung erhalten . Der
umfangreichste Blauelsbera in des NM der wuschen Südpolar -

station -»as! an der Oberfläche 5,00 Quadratkilometer , stellte also etwa
ein Karre > mit der Seitenlänge Berlin bis Posdam dar . ^ ,

Das größte Wunder der Eisbildung im Sudpolarmsn ist jedoch
die „qrotze Elsbarrier ?" tm Rokmeer , die erst vor einig ' n Iahren
von der englischen Discovery Expedition genauer erforscht worden ist.
Nach den Berichten von Scott und Shackleton handelt es sich h er um
eine zusammenhängende Eismasse etwa von der Gröfie des Deutschen

fallenden Anteil in Höhe von 8 22? 000 Mark , Der Vorstand wa«

nicht in der Lage, über die Aussichten des lausenden Geschäftsjahre»

bestimmte Angaben zu machen , da die derzeitigen Unsicherheiten am
allen wirtschaftlichen Gebieten außerordentlich gros , seien .

°— . Wiederaus«,? me des Terniinhandels ia M . «allen . Der >

Hamburg besindliä)« Verein der am Metallhandel beteiligten
ist bestrebt, den Teiminbandel in Kupfer und Zink wieder ^

aul .v^
nehmen. Gleich - sitig soll der Terminhandel auf Silber , Blei uns
Zink ausged . hnt werden. , ^

Die Rheinisch W-stfMfche Vle !,HSndler -V--einiguag lW tro«

der Ermäßigung der Syndikatspreise um 150 -k den Preis a«

131 ? .« stehen, da sie auch an der vorausgegangenen SyndikatspreiS '

erhöhung um SV nicht teilgenommen hat .

Alarktberiekte .
ff, Viehmarkt Karl- ru^e am 29. November ISSV . Der Markt

befahren mit 325 Stück Vieh und zwar : M Ochsen , 11 Bullen . ^
Kühen 27 Färsen , 74 Schafen und 23 Schweinen. Die Preise
w aten sich bei R ndvieh zwischen 4 .20 und 8 für das P ?^
Lebendgewicht , bei Schafen zwischen 7 und S und bei Schweine »

z-Mchen 15 und Ii ' 'Ä . D' r Markt wurd« geräumt ^
^ Wochenberiüit v» m Lcip -,iaer Rauchwarrnmarkt . ?!n der Nau «^

wareubranet ' ist das (?> icl-äst immer Nock » üieiplicb lebhaft . . Sow°
Kürschner als aucki >tonrek ! io»äre tanken nocb ziemlich klo,t e>n . au
dings nur für den auaenblicklicken Bedarf . Die 1lnte: nelimungÄuir ^
ganz arok n Transaktionen wird üwrr durch die unausge,> vten
iuta - Schwankurwen e ^was verit ' mmt doch finden immerhin auch orov-
Me ' nuiigskäufe statt , namentlich in P -ersianern , worin bedeutend?
aen herangekommen und anck <,m Plag « wieder umaesed^ lvc? » .
find . Merdinos sind die für diese Persianer erzielten Preif - wei »
lich bill'a ' r als w' >- im ?^ ül -ahr »nd bedeuten aegeni'ber den >es >°
vorheraeaan " -'» '' » E nnihr -eu eine Ermäf -iauna Uon reickil

' ch
Von ^ ° n i » London e '^aekauften Waren bab?n sich Skunks bereits w
d " r ?ehr flott v rkauft eben' o auch unmittelbar m>S dem Uriprun «^
laud ' ein " '' führ e Skunk? in aröfie en Posten . Desaleich«n >oerden>ano ' ein ^e ' l ' nr e >smniiz , n arone en voiten . -̂ ceaieicv^n ^ -.gt
B ' sam und Sckiuvpcn lebhakt gehandelt. Das Nohkaninaeschait
schon e !ng -' ' ebt . es sind bereits verschiedene arökere Partien veria»
worden Von g >>' ärbte" jlanin ae« " n nur Ob^rhaarkan n febr t.w ^
Da » Mrdtra - 'naeschZtt lteq ' . wi? ge ^ öb. ilick z» dieser Zeit nÄt>
Ucki rubia und w '" >̂ erst stärker einsäen wenn im Lauf - des
die krik ^ e aii ' e M ^ erwar? auf dem Markt ^ erscheint . Von aue-'' ..
diWe» ^ irikäukei-i, besv,cht '>n in den lek,en Tagen den Leimiger
nan" » tlic<' N ' 'm >in<'n and Oesterreicher , welch letztere sebr °
sehnlich" Einkäuke b tätia ' en- T -,m süddeutsch " « .̂ es's -'nmarkl-, Di« ungünstigen Walser»
baltnisse dauern an , - Di« Kaideubestände an der Ruhr sind
deski-n weiter anaewachsen , In Bauern war du ^ck Zufuhreri^ ^
Vobm - n und Schlesien »ine B >' ski-runa eingetreten . Im übrigen.
d ^utkchland ikt in w" >te ' er Rückaana der Belieferungen zu verzeiam '
Di -' süddeu '̂ ch -'n Gaswerk " waren zu erb blichen Einschränkungen ^
zwungen. Auch in Ersakbi' Min ^ ofken trat Knappheit ein. Die
frag,? B''?n -ibol- iuarst üt " " ftieaeu , ,

L Nürnberger ^ o» >nma?kt . Mit Wochenbeginn zeigt sich
etwas lebhaftere Nachk̂ ^ . ' Von den am Montag - uaefahrci^ "

, .
Ball ? » w » ' ^«n ^ abaese ^ t " nd zwar 40 Bauen Hall-ntauer P ?1^ s

3!>00 . Mittel -K 2050- 3000 . einig« Ball -N Malzhopfen um .« LS»»-

Die Stimmung war ruhig .
Di-r KKi'««!!ts' r»t I«-» November ^

Die l-bb ' sse nach ^llen Gattunaen Rabbiii ' ten nnd ^ > 7,je
die vom ?>un ' bis önde Oktober dz . anhielt , batt >> ^ur ^iol^e . d>'F
Vrels ^ sorta ?setu Ntenen i ' » d a->a >>n c? nde Q'kioSer ibr »i vschst^n

ri ?s ,-'. e ! t >1« e « am R ^ vb -'ut ' inai-" r» ii ' -' <'r aeward - n > ,
die ««reis? klnd Ii» Mona» Nav 'mber ihr G^ oftvi »vh ?» te bi » ,» 15
st>r D^ ^ kfesie Vro ' - Nt ^ irückaeaanae» , Nur Kalbselle konnten sil̂ " xel
,11 Oktov "rvre ' k̂ n b " h ^ " '>ken . ?imm?rdtn kann na » den l»raebnM ?n,,n !>
"rns-en Nod" Mt>er-Aur ' lancn von ? in »m S>rei <!st»r , k-«ne Rede sein
tnsolne der immer nn» heischenden Warenknavdk>"it dickte an» . «vacz°
van aerlnaei' Vr«I! Iwwa "kl>» nen. mit einem w - it ^ren Riiclaana d^r
nt ^ t ,» rechnen tcin , Vielmehr war vi? Na» fr " ae aus allen
Sii-ktio » " » weiter i br re" und nacl'd?m sich die ĉ elchAstziaae ii-bt we> . ^

->ic» aekü' rt vn si"vt ,u er>varte » «' es' da» G- schdtt a>' » im treten » '"'̂ 11
wieder lebki,i»er werden wird Wiiuichen-Zwert wiire eS. wenn unter
iNilsllindi ?» eine - euerUcl " ii !reist^ " ib " ''ei vermieden wiirdc . denn
l^ndee dt' ri ' e aua, d>e t' -dei > and Sauibwadeninduslrle eine aesun
Prel ' Nautik mit ^ re>' " "n l>carl !s,cn . „ , -anve '»'

Die naasl -' lienre D -̂tiak-it , » at dl« Prei ^a«st^ l«» na Im Monat Av
der im P >>ra !° !c>i , i>m Monat Ottober und zwar kosteten im Monat /
der : i^rostvkbftiinte 11- ia .« lim Oktober 14—1« .«i ffalblell -v .12-^ ,

' «
il l- 2l z» asseil <> <!" 8 <k,k>v- !i »n . « ) , RotchSnte 1K - 4I' ' /
li77—!«5 . « >. !? l' vlenk>' » ie <!N- «5 . «) . Zteaeniellc 2l^ „ c-
iÄ— lvt ./<) , Allc » bio -i' iund. Robbiiute . ^ " vlenbSute . Aiea-nseuc^ »
Eitick . Ans ein,eln"n A»kt >onen wurden te na» Qnalitiit der Watt °
bönere beUv , ultdr >aci->> i -reise erziel«. Der Nms »w»na am Robdainc ^
dat den» an» dli " «'leschit ' t an , ,̂' euer!N" rrt atinllta vee >ns 'u^t Uli»
Sallvta!' nei»» er . d ?" Tcl'ubindl ' sirte . M naa, wie vor arok,en Bedarf
dl >> weitere Tiiliakett in d "r led-'rv ' rarbeitenden Industrie wird von
„ >?i>n »ia" ,, Pr ?s«aestaltnna >̂m RodbSiiteniarkt abb !inala lein .

Reichs ! Das E ' kta» nlichste aber ist das, dieler ungeheure ^ ^ ist
gletscher . der unablässig vom Inlandeis des Südpolkontinents . ^ ge-
wird , im M ?ere lchwimmt, nicbt anders als die kleinste
Von melchen . 5liäften wird dies rätselhaft > Meerungetüm
und wohin wi" d es am Ende s? in« Fahrt lenken ?^— Kein Steto ^
vermag es bis heute zu sagen . . .

" . >
»

Menn See Btie ?träger Phikateltst 5^
Man schreibt uns aus Wien : Es gibt Briefe , die mit M

guna ohne Fahrschein durch die Welt reisen. Sie kommen me>>
Behörden her , vermeiden ängstlich jede Höslichkeitssormel
den von Kennern nach einem regelmäklg im Terte vorkom^ sj^
Worte „btnnen " -Bricse genannt . Auch „widrigenfalls " - „ i^
verwendet . Der Brief , von dem hier die Rede ist . gehört ade »
',u der erwähnten Sorte . Er wurde in Helstngfors aufgegeben zy
bekam seinen Fahrschein in Form von zwei Marken ordnuna »" .^ ?,
auf den Rücken aeklebt. Der Stempel umgrenzt deutlich die ^
wo diese zwei Postwertzeichen sich befanden . Der Empfang ^
Briefs bekam sie aber leider nicht mehr zu Gesicht , denn a » ^
Vriefbote ihm den Brief übergab , da trug der Umschlag
pbilatelistischen Schmuck. Die Stelle , wo einst nördliche
pickten , war leer . Trotzdem hob die öste?reichische Posi k e l n
vorto ein . Das ist verwunderlich , denn Marken haben " "? '

„der"
Wahrscheinlichkeitsbewcis ihres verflossenen Vorhandenseins , w ^
den ficht - und fühlbaren Beweis ihrer Anwesenheit zu erbrwoe ' ^
von der Post anerkannt zu werden. Oder sollten die Marrr
nach oder gar während der postalilchen Behandlung im Unlande ,je
Schützling den gummierten Nucken gekehrt haben ? Die »i<
ist ein weit verbreitetes Laster. Aber wir wollen hoffen . dak>->>-
-Lost unschuldig ist und nur gegenseitige unüberwindliche Abn
Brief und Marken veranlaftie , das so innige Verhältnis
In dieser Hinsicht ist übrigens oie Beobachtung wertvoll , d^ .
reich von allen Staaten des Weltpostvereins den besten
zur Gummierung feiner Postwertzeichen verwendet . Oder ha» > „il '

schon Briefe aus Eramma -Neusiedel gesehen , die ohne Marr ^ v .l
kamen? Ober aus Scheibbs oder Raabs oder Eggenburg -
tn NiederLskerreich .) Gewist nicht . Aber bei Briefen aus
Norwegen , HoNand, Ruŝ and , Finnland oder gar AM^ ' >>
Australien , da kann da» schon eher passieren. Ia , der Guinn ^ >
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» » im <>ar »

. » ksi -i » -
'Ä.'q » oinavr :

^ lur « » ntik « ! Va» Iloppsi -Lckla? rproxraminl
! >er kür k'rv,«»«. «ten S. vs ^d.. »ndersumts

<Zsz llerrn (^«Oerai
l > » s KS « « « » «» « »»

«M onkellvvli « Uiilils . ^ ^
«S » K ^ NZ . 1 Me zuskiialte ! ..VerNs, " . j ^ .

vis Loann nx sisixsrt «iei, von ?u ^ !ct.le ^sr leii ist eins kiii' zie!> sbgszvÄszssns ilsnckZunx.
^ u!Z«nZem : < !8iSS

üsr 7oüö8tan ? .4 Z 4 ^ k «e i

^ Io6 « fns l. i <zktspi « Idvkns

I-isi ' i' vnsti ' s » » « II l '
slspkon LSO2

Oer vielbesprochene ^ usststtungskiim

» v in
düclsrn

»> 6 lierrn
Prof vr . Mlirinüer :

, ,KeaWcMn !« i?ke!!!iMi >
?MZKI,. üliöln-

shenö u.ill iNliizzô ösö liz?
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^ bis 1 Liter

ZiWNlM
tiiglicti zu lausen gesucht ,
Wellstadt . Angeboic un¬
ter Nr . B58830 an die
Bad » che Presse erbeten

WM

Sü che KlichenadMe
zu kaufen geg ?n gute
Bezablung . hole es ab .
Postkarte genügt . B -s?ss
Gau », Hahnenftralie . 4.
Darlaoden .

6 ^ 65 He/ ? /chq/55
Dentist :

Xtelie ?' <ü >' niocier ?»« ^ a/in ^ e/ini ^ ^
u . S »'üo ^ e7!a7'deiVs?l . ^

S— ? Z u . V.Z—7 l/Zir . ^Ä. S/ »-
« onnlas » ^

Gummi und andere Sviteme
empfiehlt in reicher Auswahl
viia Küdvnaolc » »' ,

Erbvrin ^enstr . :i4 . B ^

Ä !»»>»!II»»!>!I>»!IIIII!!!>>i»ii>!II>II!»i!>I»!l»iII»N>Ilii»!»I!>!>!!!>»»iIII/»>i>!!>!i!M

Xav > t » ll » t « n I

erteilt rexelmässx wert - ^
volle objelctive

LörZgv -

Inkiirmstjoven i
llllü^MüllNk I
kerliner kisnlcier . L.ngeb . Z
unter Kr . IZ4113S an äie M
c!esckÄtzst . 6 . kja6 . ? rsZZe. D

H ^ I!UII!Il>llI>,!!l!i>l!M >>>ilI»IIIIIII>IlIlII>l!!!!l>IlIII!lII!!l>>I>lilIi,l,I>ii»»!I»i>Z

Gärtnerei
einaerichtete , Nähe 5tarlruhe . evtl . mit Blumen -
aeschäst . von Gärtner , « taufen oder zn va «d -
^ ^

! ?ffe >teii erbet , unt . Nr . BS8780 a . d . Bad . Preffe

« schweren Schlage « . darunter
N Aroeiispieroe 2 gedeckte Stuten . ,usamme .
od . auch einzeln zu verkauf . Desgl . Ä Zugochsen .

.Besichtigung : Donnerstag , « amstag , Montag .
!Mitttivoch von 1t — I u . von ' ,. 4—5>Uhr im Hagen -
fchiekgelände bei Eutingen . Schristl . Gebote sind
b >« lu . Dezember etnznrei -ben an die Bad .
« iadelung « - « . Landbank , « arlsr » he . Mi-

Aechnereiu . Mal -

lationsgellkziijt
in Karlsruhe zu verkauf
'Arbeit sür 4 Mann vor¬
banden . Bargeld erfor¬
derlich 2!i YV0 .^ . Ange¬
bote unter Nr . BS87 - i
an die Badiscdc Presse .

« utx
Privatpenfton
mit Sau ? it« verkausen .
Ängeb . u . Nr . 17S7!t an
die ..Bad . Prsse " erbet .

Anwesen jMstadt )
g , < u . S Z .-W .FWerkstatt
u . Büro . Prei ? Stt Mille ,
losort zu verk . Näheres
für ernste Äebhaber . l«li»
^ iegenschaftsbüro Ailiermmm

Kartttrake 37..

in einer Stadt
Mittel - Badens
mit IlwoNEinw .

M
Wohnhaus

Z ' - stöckig mit Hinterhaus
tWerkstatti bürden Er¬
werber sofort beziehbar .
Angeb . unter Nr . 68S2a
an die „ Bad . Presse " .

Doppelwoliichaus
iclir, «t»öne » Xii ^ i « .»
Wohnung .. Einsähet .
Laden , aro ?le ? karten ,
fevr rentabel , beste
Stadttaae . in lN .-i .tMll
Ätar . z» vertansen .
keden bald btslcljbar .

Slng . mit Riiltporto n .
B5 .87IZ an k>. Bad . Preise .

Unterricht
.« nd Nackibilse in Kran -
,»misch. Lateinisch , «« riech ,
für untere .» lallen . Ata -
!Uenisch für Anfänger
wird ertettt . Angebote
unter Nr , BS8S88 an die
,,.Bad . Presse " .

Zither . , Mandoline - ,
Gitarrt -Schoßmoline -
Nnt « rri «I,t erteilt
Sskar Mttlthaler
Wutiitzstr . 14 . ad . Ht rlch -
lhrücke . Saiten , Revara »
» nren billigst . BS8S «g

Zsckenkleider
i lSchnetderarbett »
Mantelkleider ,

!Blous « n n . NScke werden
z>on auter Schneiderin
« illtgn anaefeitigt B «» «

» ^» u VVi»tt «; r
i Damen - Schneiderin
Kreuzstr 17, Elte Mark »
« ratenstrane .

! Von Selbstkäuscr wird
Sin ant .. rent . SmiS mit
»utaebendem Kolonial ,
v -ircu -, ^ einlöst - oder
« iaarrenaeichSst »n kau -
»eu gesucht .
Anaeb . u . Nr . BS8824

In die Bad . Presse erb .

Eis . Kinderbett . Klavv -
siuht . Kinderwagen zu
kansen aciucht . Angebote
unter Nr . B5 ^S4N an die
» Bad . Preffe " .

R » lauiei ? gesucht : Bett
Schrank . Sofa . Kommode
oder Berliks . Anaebolc
U!it - Nr . B387S8 an die
Badische Drelic erbeten .

zu kaufen gesnchi .
Ang . m . Preis unt . Nr .

BZÜ2S3 an die .. Bad . Pr ."

Schaukeivscrv zu lausen
nesullit - Auaebote u . Nr .
B5>8722 an die Badische
Vr ?sse erbeten ^

i '-iebraiichtcr . gut erhatt .
As - KronlMch ! er

3—Sfl . . zu lauf , gesucht .
Angebote unter B5851V
an dte Badischc Presse .
2 gebrauchte Stevvderlen

zu laufen gesucht An¬
gebote unter Nr . BützWK
an die Badischc Press ?
erbeten .

Sehr <sir« erhaltener

Hachzeitsanzug
fN ? mittlere Figur zn
lausen gesuckn. Ai »geboic
unter Nr . BÜ6596 an die
Badische Presse .

« Häsin 8,2» — 10/24 ? 8 ..
zvenn anch reviraturbe -
Sürftig zn kaufe » gelacht .

Anaeb . unt . BV8117 au
» !e . Bad . Presse .

« «braucht , aber uur gut -
jerhaltene » . , u kaufen ge -
»ucht . Anaeb . erbet , nnt .
'BS878S an die « ad . Pr .

, Zu kaufen gesucht

l!!>
Angebote mit PreiZ un

ster Nr . B5S755 an die
Wadilche Presse erbeten

Schlafzimmer
oder 2 Netten . Vertiko .
>Zaia und Schrank von
Privat »n kauten gesucht .
Angeb . unt . Nr , B58SI1Z
«in die . Bad . Vreiie " .

Aterkalt . Aüzug
für Portier lKoutor -
? iener >mittl . Sigur
Grösie 1 .7N. von Jn - I
dustrieunternebmen I

gesucht . Offerten nnt . I
Nr . t-MSa an dies
» Bad . Presse " .

Korbflaschen
auch revaratu ^

dedürM
^

Leimersheim lPfatzl .

SeemireU
Habe im Auftrage einige
alteBadtfche Brennrechte
zn verkaufen . Ä411ZÜ

Rudolf Binder .
„ Zur Krone " ,

AllmanuSweier b . Lahr .

Noch verschiedenes neues
Schlosser - u . Silireiuer

Werkzeug
Lillia zu verkamen . Än
?rsraaen nachmittag ? v.
5—K-» Ubr bei t' isia .
Littorialtraiie 2 . B4tl >"7
Eine neire Rliveiimülile

zu verlausen . Kederbatti
kkraSe Nr . I in Dar '
landen . B >W .»8

Zu verkaufen :
Knvfer - u Rlnininlum -
leitunaen , I » Jsolier -
rodr , und 7' - ? 8 . Dreki -
strou »mot » r .ueu,l20 2Ä>
Bolt Zn ers -r . G .Maier .
.Mruerstr . 5>.' . 1 >>I4l

ZMalTiWMGZ -

Eiche imitiert , fein mat >
tiert . bestehend aus :

1 Tviegelschrank ,
IM ein breit , 2tiirig ,

2 Bettstellen .
L Nacktschränkcken ,
1 Waschiommove ,

mit hübschem Svie -
gelanssab und

1 Handtuch stünder
liefern wir zum «Y samt -
pretse ver ^

von nur -v >.^ » «' » Zimmer
Andere Zimmer - Ein¬

richtungen und einzelne
Miibel ebenfalls sehr
preiswert . Lieiernng in¬
nerhalb ?üKilometer er¬
folgt frei in die Wolma .

lisr ! Iliom « K c » . .
Möbelhaus , l7M2

Karlsrube . Herrenstr . « » .

ereiZüllZZöireibeil !
Die

.Menes
"

, V/issba6en . erlälZt Nir ^ riÄNAunA eines 01 -
iZineUen fabrik -

^ eicliens ein preissusseln -eiben im ketraZe von

^ ls ( ZrunlZIsAe kür «jss k ŝbrik ^ eickcn sollen clie kuckstilden

(,Menes V/iesbaclen ZliZaretten ") Zelten , vie xesckiclcie uncZ reklamelecllniscli

vvirlcxzme ^ norclnunZ be ? xv . ( ZruppierunZ dieser kuclistaben ist clic clen öe -

vverbern gestellte ^ uf ^ sbe . Die k^irmz

Spielsache«
a » S Privat :

groke Eisenbahn . Svurl .
Lokomotive . Wagen . 0 -

Brücke , Tunnel ,
Zignaie ?c.. Schienen u .
Neichen , ganz oder ein
zcl » . Triebgegenstnnde
Is ^ ruii wü « i<!s , >lv >:»no
n . ^ aiibiägckäften .Sviclc .
alles ivie neu , oreiSivert
zu verkaufen , desgleichen
Bücher . Iuqcndichri ' ten
für Xüinbcn u . Mädchen .
Ab Doiiiierstag ti > tllir
vvrm . l8l4 »
t^ rai Nkisnaitr . 1^ , I .

«? rll,ciic »i! tel,i «« rv ,
Siienbahu m ! l Damvs
lokomotive . Kindsrdade
wanne zu verki . B7>86^8

Bismarclitr . SS . M

set ? t als preise aus :

1 . preis 2500 .

2 . ? rei8 ^ !c . 1500 .

3 . ? reis Nlc . 1000 .

Werner kommen 6V Trostpreise ?ur Verteilung in k̂ orm von je l VV ? i-
»sretten cler Usrlcen

^ iZen8inn
"

, .Menes dadinet "
. „ HpaäiÜÄ

"
.

Den ^ nl«auk weiterer Entwürfe beliält sick 6ie firms „ Kienes "

VVILSV4l ) M

vor . Das preisrieliteramt bestellt aus cien Zerren :

?rok l^uäxviZ i-lolilwein -^ ünciien, ?rc>s . f . >!V . Kleukens-
Osrmstaät uncj dem Intiaber 6er firma .

vie üntvörle zollen 6 !e Lil6xrSlZs MX25 c: in nielit üksrsetirsiten , nur in ?elii» sr ?.->vsiIZ
xsliitltsn seil » unä äürken nickt xero » t veräsn . Iiis Mit ? reisen susesMielmstsn unci snxe -
ksiükten lüntvürle xeken mit sllsn steckten in cls^ l-' lxsntum cter t 'irm .i üker . llie preistrii ^er
verpflichten «ick , 6ie ^ uzkükrunx verlsnxter keiner .̂ enclerunxen kostenlos vor ^unekmen .

Ois Ilev/erdunxen müssen kis 1 . >s»r?! IWt einxereicllt sein . 5eäe üinreickunx ist mit
einem ^ ennvort unci neutralen Ilmsclilax verseken unä ?.u senilen 3N <lie I 'irn ^

? igarettenfabilc „Kienes "
, >Vl'ssbkl(ten .

Oüs Urteil 6er preisrickter virck 6urck äie presse bekannt esxeken . ^ 3341

! ^ u >>erNi» sen : 1 Scliau
i kclviers eine Puppen
j stube . ohne Äiöbol , ein
>Kinderkkavvstulis . alles

iiir erhalten . Putlinstr
! « r . l > Btl .'»61

! gr . 'Luvuenlierd niit
Töpien >>. WassersMss
Lrei ?w . i » Verl . OUitclner .
Nheins ' r . 27 . 11 ^ vingang
Nnitsüranc . B41 >27

Eleg . fast neues Nett -
iackett niit ^ obclbelatt -^
verlausen . Preis
Marl . Herrenstratze
II, . Wkienberc . . BSWÜ

»iosUiM . neu . oklvlo » '
vi . >Vel,tragen u . St « >'
iisn , Gr . 44 - «k. Prelis

. ^ . zu verk . BS8S ^>
Amalienstr . 47. va » .

1 niod . dunlewr . Da »

inen Pel » und MuN
billig zu verkaufen .
Bismarclltradc 4l>̂ ,llu ,

Schne v !. B4t »^!
Elegantes B588u ^

Bnhnen - Kteid
ehr vreiswert zu
vüracritl . 77 .. reM -

Wetnrote Strickia » r
zu verkaufen . V53M »

^ eouoldstr . ü . 4. St ^

wrokes irell - Tchaikkel-
vicrd . wie neu . vreis¬
wert zu verlausen ,
ct'.otiei -.nuerstrake Nr ?N.
III .
i 'lrone . iai' t neue , voll -

itändia einaerichtete Pnv -
iientUchc. 2 neue Puv ? eu -
l' etten mit MaliaUe » ,
dcrbetten u . Wilsche , zwei
^ nvvea . Lederbal » . mil
langen Agaren u . Klei
r.^rn zu verk .' uien
Neben -»Sstr . 1 ' . I,B,V7 «!N

42 . N ! ' » > grotz mit
reichiicl, ülleidvrn . Puv -
ocnmiiticl Z Märchenöii -
c!>cr iowie Schlittschube
>̂ r . 2l zu Verl . Wo . sagt
Bad . Pr esse unt .

t5a . Ni Pfd . schöne

!^ il LZl STS

gegen Höchstgebot zu ver¬
kaufen . Angev . unt . Nr .
B587W a . d . Bad . Presse .

» git neue aelir .
iarle zu verlausen . - «"5
voldft r . l ->. 7V . B4 M ?

Sctiwarie TucNbvle
k?kr '.edeilSware ) i .
niittl . ,?kizittr zu vcrlan
scn . Zu erfragen un >

^ .
Nr . BIN ? -', in ver Ba ° >
scften Pre 's' '

AsissdMo
sehr schön , her . neu .
densw . ist um den b >u-
Preis v . ,;5g z"
? urloc !>. HerrcnstM . -/
III . Swck . B

Schöne , iugeudl .

Pelzgarnitn »
lNerzl und iuiit . Gar¬
nitur . billig zn verk . ve-
Nran Hnrkt . W - rde ^
strake 47 .

! HeiMMtU Mädchc '-

Mnff . P « l». Mütze . U
neu . sow Kragen un
Manschetten zu verl - u -
B ürie -,str . 1/ !i . var .

Schiasiimmer-Eiiiriilltniizeii .
Kücheu - Einrichtungen ,
Schrank «. Chiffonniere .
Stühle , Diwan . t5baise -
longne . Svrungseder -
Matrc . öen in gros, . Aus¬
wahl zu verl . BS8Z44
Polstergeichäst « tcimel .

Wilhelmstr . 63 .

Woü
'
schreivtislke

mit Zentral - Berschluh
massiv eiche , sevr villi «
abzuaebeu . ti147>a
^ Actzern
lBadeni . Hauvtstr . 1l ^ .

Zu verkaufe »
rücheaeinrichttliia tweiw
>.
',N .// . vol . Kommode

ZU«! llür . Schränk .
Sitwndewanne !>v ,>l .
.'»ederlisse » von 5t» .F an .
Sedanilr l . Vtl .V,-'

massiv ,
einge¬

legt , zn verkanten . B « -«
PaffoacS « . Knntt -Anstit .

Nichtlschrack Prack
" '

stück zu verkaufen . B >« >
Kuni » Paff « aeS «>.

Meine

Filiaidrozen
-

Einrichtung mit ^ aden
gehe ich ab . 181S1

Drogerie Lana .
Eine schöne Schlaiziui

mereinrirlüuiia teicheu )
bill . abzugeben . Sckiütic .
>̂! octhestr . 2.!. B4 .1M7

KücheneinkichtUW
neu kompl . . w . umstände
halber weit unter Ein
kam abgegeben , «kaiier
sti-ake .'>9 Laden . B 4 ><; tl
Zn verkauten : Büfett

Vortilo . Biiiber -Slbrai !.' .
Svieaelkchrank . Plüsch
garnitur . koinvl . Bett
Tische . Klichenschranl u .
H- rd - E . Gröblich . Ubland
iirane 12. Möbelbaudt a .

Silvav , ChaistlouDt
MN an . zu verkaufen .

Nlriist . Tavezier
B4t !R >S Steinftr . 21 .

KhkistlsilWes
neue , in aroher Auswalil
v . 2 N Mt . an , , , vsxkk .

Schützenftr . 2S . B48MS

Mil . - Miii '.lel , Fedm -

beiten . 5 ? .?? .?
' k ?

' "

Angeb . unt . Nr . Bd8442
an die . Bad . Press ? " .

MilttärroS
mit hob . Kragen aelncht
e .>tl .Ta « schgeg . Zi » lir » lk.

Angebote unt B ?>87ü8
an die . Bad Presse " erb

z gleiche ,̂u
lausen geinc «, «. Angeb
unter Nr . B581V2 an die
„ Bad . Vreffe " erbeten .

Di » lomalen - « » rribtts <t>
Zuit oder obne Stnbi zu
lausen gesucht . Angebote
unter Nr . B58714 an die
Modische Prelle .

Guter schwarzer Tuchroil
wenn auch unmodern , zu
laufen gesucht . Angebote
unter Nr . B58814 an die
Badifche Presse erbeten

Perserteppsch
und schöner

Brillant - Ring
zu kaufen gesucht .

Angeb . unt . Nr . BS8484
an die . Bad . Preffe ' -
Ii , « >, «?« « » I>»^ >' «^

zu kaufen gesucht . Elektr .
Angeb . unt . Nr . Ä5,8 <U8
an die » Bad . Presse '.

Komplette ? bell eichenes

Schlafzimmer
mit Lteitigem . groben
Sviegelschrank tKrütall -
glaö ) . sowie Patentröste
und Stühle zum billigen
Preise von Mk . 4i>5».
ab Schreinerei lieferbar ,
»kosten ! . Aufbewavrung .
i>iaiantie für saubere u .
stabile Ausführung . Bn -
zuseh . bet Mi >bela « ent » r
dt . E ^zweiqer . Kario -
rube . Amalieustr . 1 . Bi ^ «

Dlivm -
in vrima Ausführung z .
verkaufen . BV8V4Z
H» <mann , Martenttr . l ».

eichen hell , massiv , ante
Arbeit . Spiegel n . Mar¬
ino » sür nur .« 38M .
zu verkauf . Marienstr .

parterre . B58778

Eick ! Schlak « imn, « e .
vrima Arbeit , billig ab -
zugeb . Äivbellager Ruf ,
Adlerstr . 8 . « b7S74

Schlafzimmer,
Eiche imtt „ schöne AnSf ..
m . » - teil , i- viegelschrauk
lür SK7.i> Marl , »«üieit .
S ? :eaelschrauk Schreib - ,
Ä«asä - u . and Kommod .,
Tische , Slülile . Schrank ,
Bertiko >Schreibtisch .voll -
ständ . Bett m Haarmatr .
und sonst versch . Möbel¬
stücke lehr preiswert zu
verkamen .

" B4lN »7
ZLHringerstr . VZa . Laden .

Vertiko
Schrank , Waschkommode
B - tt mit Matratie , zwei
aieiitic . wii Betten . Ndli -
masttiiae Schulbank , alles
aiii erhalten , billia ?r
verkanien bei ^ Silber
mann . Berkaul » .. « - 1? -
neiiit r gs'.e 1 . B -ll » ?

An PlAchisia
ein Lrderl - tlcr , » vcrlau -
fen . Da,a >. « malienstr .
Nr 11 B41577

Zu vorkam , ein runder
polierter .Himmertilcli .

vrlgc »er !tlakc Nr 72.
ieitenbau . III . stock .

Kastner . BSS5S8

Bett

Erstklassiges

Pianino
t ^ abrik . Lipp u . Sotn »
uuhbaum poliert , nur
wenig gespielt , ist preis¬
wert zu ver . vz »se !i ,

. tu erfragen um , Nr .
l>8S4a tu der Bad . Preise

Klavier
pol . Hellst, , guter Nost .
Matr . u . steil für -tM
zu Verl . Ritterslrakc !.
Vögele ,

Auszngt ' sch
Nusbaum , sehr schönes
Stück , für 1l > u . Li> Per¬
sonen . Ebenso 1 eikerne
Kasette . neu . imAnsti ag .
wegen Wegzug,sehr billig
zu verkaufen .
l^>oethestr . 7>l . ? ? erkstalt .

h ! » ZUiI » St

. Schaufenster ZC. vreis¬
wert abzugeben . 18113

M . Tannenbaum ,
Adlerstr . I ».

Wei !>nachjs - Gksche « l!
aus Privat :

Blumentisch . Javan -
schrkinkchen , Zigarren -
Ickränkchen . Nivve » . Fi¬
guren , Davi .Schreibtiich -
taikive lecht Onnx mit
Bronzel . desgl . Schreib¬
tischgarnitur . dazu paff . .
Photorahmen, ? edertasch
chen . Plaidshiille , Theat .
Schal . 1 seiden . Abend¬
kleid . 1 brauu Tuchkleid
m . Jacke , 1 braune Takt -
btuse , ab Donnerotag .
lg Uhr vorm . 18148

lyraf Nhenaftr . 14. 1.

ßKreiS ' MsKjnen
Gichtlchrift . preiswert »u
verkaufen , lVWA »

Hoff , Maidkrahe k .

.S8ZM

gnteS Knstrum . braun ,
eichen , zu verkauien .

üb . Biirlliiistr . » . IV .

von Schiedmaner . kreuz -
saitig , ü in lang , in best
instand , wegen Platz¬
mangel sehr preiswert
avzuaebeii . — Offerten
unter Nr . l79S8 an die
..Bad . Preise ' .

Borketzavvarat mit ZK
Nvlleu . gnt funktionie
reud / sehr preiswert ab
zugeben . 17S34

^ ii .
Vianontt -aazin .
ErbprinzenstrakeZ4

PillW
dicken , wie neu , a » t . Ton
owie <̂ a -zbxrd . 2sl ? inmia

zu veiiamen . Rooustr . 18
1 . Siocl . Bo87 ^il

S Akkordzitber m . Not ..
1 Festung , 1 P . Dainei ! -
stieset m . Gamaschen .
zu verkausen . BZ88i >̂-

Bürgerür . I>. Ii . i .
Kleiner ?? !>uokca und t

Ovalvsrn billin zu i:erk
Lessiuastr 7>S ^ ! ! >l >t

Novk5ss ? ' CZ>s
emailliert , lackiert , billig
zu verlause » , «künftige
!» edjngiingcn . Pd . t) ranz .
B « :» i^ artenitr . ü >. H » s ,

Gasherd
dreiflammig . billig zu
verk . Schuler . Schützen - ^ . . . . ^>rake 41 . pari . IXi ' zl

Bitte nicht vergeiicn !

Ulster
AnM - Stvffe

überraicheud billig .
Kaik >rstr . ll ^ . I !. B -IlM !>
Xiienisaetraa .erstklassige

W ; !l ! sr - Merz
'
. etzer

und A ! ^ er

- inSMW - MW
ein alles
»>. r aroiic , s. arks Figur
paffend , werden billig
abgegcben . > Bll « »̂!

.« Ur, : ers «r . Si lU ,

iijebtMtt ^ i
'
N

'
n

verkaufen . Kuhn ,
!°; >>vvi : rre - ile . !>' .

Gr . Posten gebr .. tl .
ö -Zszr ' LSV

4N0 sof . »n verk,i -i >e »
B >««>? Üöerderirr .

'iü . >>ol

KochherÄ
billig zn verkk . Bü7t >32

Amalienftr 4 !!. i >.
KI . verv und L «»n

lefucht . Waldhornstr 4!l .
Speck . ? ! ! l <!-,3

Museum .
itterktr .n .

<L « ! egenhe tskaus !

B
'
üthne ? - Fiügei

Prachtstück . Kriedensw .,
wie neu . weg . Platzmang .
vreiSwert zu verlaufen ,

i' iehva er sich sofort
wenden an K87öa

Fritz Schrafft . Pforz -
beim , Rab «nstrake L. IV .,
Telefon M S .

WreibmasOM
iit verkaufe » . Verkaufe
.' on 2 eine nach Wahl .
Ki !ch >,r u . Ro >; inann od .
Niauon . Anzusehen zwi¬
cken 1 und Ubr bei
vlo Karl WllbelMstr .
Ur . t !>, B415« >

SlijmbmLschine
m . Garantie vreisiv . zu
verl . : Safner . Amalien »
ftrane l'-t . Teleion 2127 .

r<t»r >Ii !»it >»!<>», , l .
1 jtiminer - Einricbtg .

umständehalb ., sehr bill .
zu verlausen bei Otto
Pfirrmann . varbtsr . 27,
3 . St .. Mlld tbura . B ««

Ar» - Möbel
jeder Art . auch komvlette

« iirvi ?inri «v <» nsen
kauft man ant u . preis¬
wert im Svezia ! gs»u »

A . M . Hol » .
Watdilr . ,i. 177>fto

Bettstelle
2schläfrig mit Rott , so¬
wie 1 a > l>r . Oien und
t Ka « udr l '.ll klammen »
bill . zu verkauf . 1815S

Kurvenstr 2S. 1 . Stock .

cvcieaenbcitstauf in ae
brauchten , gut erhaltenen

Fahrrädern
sowie Gummt u . Erlab
teilen zu billigen Preisen ,
Auaenttcin . KronenstraU
Nr . 5« . Bl ><!792

gut erbalten , zu verkauf .
Bm i- Wcrderstr .t, !». S.V »»

Fttr Anftallaieur
tMerkioUa ) : ^

1 kompl . ImtallationS -
Werkzena mit Pi >nier
v . 1" u groke Nobr -
zaugen . 1 Feldschmiede ,
1 klein . AmbvS . k, Feuer¬
zangen . « Lötkolben . '
Blechicheeren . 1 koinpi .
Malchiuen - Schneidzeug ,
l Benziiilamve . l Ben -
, inlötkolben .2? eilkol en .
8 Auslianer bis 1 - .
1 Schleifstein .

'> ver ch.
Oämmer u . noch » erscb .
Klein - Werkzeug wege «
Wegzug billig zu verll .

Ebendaselbst auch ver¬
schiedene Möbelstücke u .
Bodenteppiche . il . ein sehr
gutes Fahrrad , n verks .
Angebots unter BÜ81W
an die „ Bad . Preffe ".

Herrenrad , wie neu .
billig abzugeben . Wie -
landtktr . :>» . Part . RSK5K2

Fah ? rad ;
u

. .
°
z ^ .

u
^ ,

LchMeldrim . Tnrm -
strade 7b . ,ill . B587LI

ganz ueu . Schwinglchin ,
erstkl . Knbrikat . 4Schubl ..
vcrkouft zn ^ Ali , B :«
« » . Kaier . NnitSstr . 14.

preiswert zu ucrkauicil .
a -üserftras -e 38 . ^ adc 'i ,

Schläier vt lli !M
Zu vcrlauicu : ^ ^

als Weibuacbtsgeschenk
passend : ichön-- AnNc» tS-
al »ii 'iis bon Wien . Bu¬
dapest , Hamburg . Stocl -
bolm u . Tchwabeuland .
Bilder aus Partenkirchen
u . ? avos . 2 neue Weiße
Bit ' st .? rr » io^ e7it-' Ich-«

Sandstickerei , gute silb .
? n ' a,cnnk >r groster schön.
Tvieaclral ' men . verschied .
Hindersvielsii 'lu ' ii . Ckirtst -
knivmluilt ^ Liibterbnlter
massive Bleisoldat, ' »
klii ' t en îe^avi l . 3 .l .B ^ .̂ 8slt'

Cin ZWwMShr .
Dophellaus . Kaliber iL ,
nebst einen neuen Pbotn -
n >'avben -?>vv '' ^ >rt . Preis
Ml .« . zu verks , Taselhst
eine noch gntcrhalt . ^ en
triiiuie , il liusen gesucht ,
evtl . Tausch . Anaeb , u .
B4 >tll an die Badische
Pralle

Handwaaen
ea . ->Zentner Tragkraft .
? r « drtg . -zu vertanlen .
M -»ldk,orn5tr . 14 . 1MW

für 12
Person .

zn verkaufen . BS8K32
PaffageS «, K« n ^ -Jnfttt .

Wtt -Ztrvice

Guterhalt . Serv . ein
Fahrrad m . f . ! <>!>. ? ,
eiserne Ktnderbettsti : »' u .
Kinderwagen zu verks .

Ganz . Habnenftrave 4
Darlanden . B587M

Hsvs - Lcittti >

neu . b . zu verk . B ',8238
Bachstr . 73 , Werlslntte .

Voltmeter
von ^ ioy Volt und von M
Bolt , wenig gebraucht ,
»friede >sw .. sindzuverks .
Mar Blliam . Schlosser
Ovvcnai ! . Bad . B4 >! !>!!

tI0iIIIiI !IIUI >
zu verkauf . Interessenten
iverden gebeten , ihre
Adresse unt . BS85lI8 in
der Bad Presse abzngeb

Jür Liebhaber !
Nein silbernKKa » n «,

sehr schönes Stück . ,̂ ü
verkausen . 12 ' /^ - 2 und
nach 7 Uhr . B58A «

^ ollnstrahe 1l . tl .

Lieg . Opernglas
«Perlmutt , in . Stiel » zu
verkaufen : <«orte ? auer -
firasi ' l 7. 4 . St ,

verkaufen . BS8K38
Paff « <>eüß , Knnst - ^ usti «.

Klavrikvoctwaaen mit
Tac ». gm erb . , zu vcr . >.
L' uisenstrake !><!. l . Stock ,
linls . B '>̂ 22

. >u srrk . : dunkler . war¬
mer Serrenüberzieber ,
.. .. . blauer , war¬
mer Piantel f . 17 Jahre ,
grauer Anzug f. l7Fabrc
grauer Plilitäranzug
neu . dunkelblaues t) he-
v !ot - 5! ustiim , Grösie 42
Tnrtcichec ? »llee 4 ^

Stock . B5828N
,? u verlausen l bellgr ,

Er -. ramantel . > schwarzer
Ilünaiinasmantel . ie 1 P .
N » ,!r „ >cscl u . belle Da
mriitmlblchutic . 1 neue
Ein bei 5 u , ! SvortS -
mütie Wilkielznltrns !" 73 .
III . Siock . B58v48

Noch giii erb . Ulster u
Marenao An ^ua >niUli .
ĉ lr .) bill . zu verkamen
Adlerstr 3» . III , B58K80

Gui erbaliener
AitlkchLNNlklite ;

siir >>—lliiiihr . Äiiwclieu
passend , ioeit vcr >̂ e.ch>cn .
nt verlausen , » aikerauee
5 7 . ll . St , Viv >'. !'2

Sall « an - " a . dunkelgrau
nen . iür scbl . Figur . 1,7»
prok . für t-<A> .« zu Verl .
Vasssw . Serreustraste Nr ,' .i»>, B >>l>1i

.Hocli,eitvan,ua f . mitt
Gr .. Herrenulster 180
n NiinaiinasZnzua zu
vcrlani .' n .
Lachiieritrake Nr . Pt .
rechts B ^Söitl

Eleg . Aitra -lmnmantel
niit großem Pelzkragen
u . Stulpen Gr . 44—4t-
preiswert zu verlausen
« »Natten « ? 47 , v B .VZ76
Z SakZo Aü - iine nnd 1
Zstto , mittlere GrSste .
billig »n verk . B58v2l >
Wilbel Ulstrafte In . II .

Hkrrkn - Nebtr '. irhkr
s it neil biklia . zu bei «! ,
M -ri enktr «> . ,ll «. . lnit » .

2>iareng » P >»! etst,nei !
^ liedensware . schwarzer
Paletot neu . vrima
warmes Butter , gut er -
balteu . BZiuteü -Anzun ,
sehr vreiswert z « ver -
lanseii Bki8l <>!:

Qren .zttr . 20 , I >>.

Ckitr . Höst » z« vcr !?.
Malditr . 73 . Hih . II .

Ltea -Sttiwaaen sowie
Ueberzieber zn Verlan
len . Riielnstraki : >>ir
II . , recbls , Bü - 7s>2

»kinderwa « . u . Puppen
waacu zu verk . BMM4
Lndw - Wilhelmstr . 2 . >1. l
Ein gut crbalt . weiszer

<Korb > preiSto . zn Verls .
Szsienstr . 10. I . B415K7

mit ca . 17 w
Schienen ,

vielen Weichen , Bahn¬
hof . 2 .'' üae . Tunnel ,
Brücke » . Pigschiiienhan ^ ,
Drehscheibe , Seinaphor
und noch vieles Zubehör
billig zu vertrinken .isus
sticrwiastr . SK. 5tb . II .

Ein H»uvvcnt .i« a »«r
für « lös, .. iutell . »Uinder
zu verks . Zirkel 28. IV .

H« verkaufen
1 Mantel . 1 P « ar
Stinke tvr . 44 „ nd
Kraaen 3» - 40.
B58S8N Weier .

Kgiserstrane 42.

dkl ., mittl ., schl . Figur ,
5M . I P . neue , starke

iiiiiderftiefel zit verkauf .
Karlftr . «4 . IV . BS852t

ttnabenmansel .
iut erbalten . sür 8—1t>
.̂ cilire paffend , zu verl .
» ai ' erstr . üö . 2 Treppen

5ast neuer , dunkelgrün .
Damen -Mantel

, u verk . Preis W » Mk .
Edelsheimstr . 3a . N lks ..
bet Heivmann . B28li7U

Neuer Sto,k für D" ren
anzna im Auitraa B » >'
iu berkauseil bei Äilzu ^
Leopoldstrake IS , v >
terlmus . ^ N41M

Pelzfiitter
Bisam , für Herren , w '
Aermel und KrasA
preisw . zuve ' k.

Durlaci >er Allee
.-iuverkf . arauu . lchw«"

Pelz - Garn - tur

l Trauerbitt m . Echl « ' ^
'

eine doppelte Herre ^
Bruckbandage . B58 «^

Adlerstrake 1 <.

EikgayikKerreNkirftl
>ast neu . Gr . 4,1. ^ ack ? '
ichwarzem Tuchcin ' av
l^ r . 42. Lack m . Ehevr - au -

42 .
' 1 Paar ^ W «' '

.
lTanzschnbel , Ab
nerstag Ii , Uhr vo ^ s
l îras Rbenastr . 14 . 1.—

W - isz- wildled .
i «ÄuÄe «FriedenSwa
zn verkamen . ^ ^ <t » .

NoWlZstl
einige Psund im
zu verlautcki . . ^ ,̂ sic
Darlinden . Taubcmt
Sir , » . ^ <

SchiitWilKe /
'

Tour - nüiesel
. ,

, 11 verkau ' eu . , ^ ?-s>t?-
Tullaktr . 8' i. var ^ r

^
Zu verlaufen 1

neue ?1i !tttSrl >era 'N^
fr . 42- 43 , .SÜbs ^ ^ ZIX . Stock .

1 Paar Hobe
Paar Her - en -SaN "

^
Z>nl,c . <i . r . ea . 41 .?«»>ul «c

ant erhalte
? teZ, »? aaen , Gröb ^ x,
S ^he 7 cm , neu >u

Ioüvstr ^ u ^
E -<' ie « ame >d,^ i.

Hans ' itipk - r , ^ r.oi-k
^ ^

iowie2P .« in0nr,Mk -
«»>r . 2» . zu verk .^
grafeustr . M ll .^

14 Nionate alter
meuta >>' r

zu verkaufen lki

^ rirdrickStaltLL ^

SS » ß„..
mit dem 7. 14T "ieA .,l>.
Kalb tst wegen ! s l>c '
mangel billig »" v̂ - >d >̂
Gustav Raser S' " Z,^ >int. . . b «-ck .

!< Sw ! "

kwchtrSchtig . ZurZ '
f
'

eignet u . gnt cinac ^ ,
zz> verlan ?. >>̂ «5
Kein ?. Bäch !eftr ^ 2N - ^

in Kieinstein ^
Durlach .

aS '.ugebei
^

.Schlostbezirk Nr .

Z ErktttnaS - Neacn « w
verkauen . Riivv " " -,,̂
ĉ rüii 11 . 2—
^

Ein schöner -

lForl . - '- Fahr

Abzug .- bcn :

Schaar
«Wolf ) . 1 ' , . Jahr

ffiektri,M -« cr^ ? 5 "

Dackelrüde

SZSÄ .MS

nackiier . H

ohne ? rc ' iur .
Br« 7- Kai >erN^ ll ^ -Mtt -

vunv iTackeli . /^ a >i^
alt , fchön . Tier , ?>



»

Nr . S52 . Mittagblatt . Mittwoch , » en t . Dez . 132V . BaSische presse . Veite 7 .

.KL>-

Ltatt besonclerer ^ n ^ eiZ ^e .

Usikts kiuk versckisä nsck kurzer ürsn ^ksit un -
erwtst unser lieber öruäer , Lckvsxsr unä voksl

Lar! kieffetk , l ( « ukmsnn

im 38 . I ŝdeiis ^ kr .
Oi« tiektiAuernösn Kiriterdliebenev :

AI » x
^ Villiolm ! ! i « rr « tl »

Alin »
? >» ! » « xsd . Keinberle
K' sul » I ! i « c r «>tki , zed . kürst .

6 , 30 . Novsmb . 1S20 .
K»rl -Vilke !mstr . 16 . 18156

vis Zesr -sixune Lnöet Donnerst »? , 6en 2 . Oe ?emd .,
viiclimitts ^ , 2 Vkr , von 6er krieädokkapeüe »us statt .

Ä -̂'Ä

I^ Isck längerem zckversn I. ei ^ sn versckieä
deute vormlttsx mein beväkrter V̂iitsrdeltsr

» err ( Äl
'

l liiei
'

i elll .

In deinstie künkunlj ^ vsn ^ isiäkrixsr l '
iitiLkeit kst

er seine xsn ^ e Krsit unä seine erolZen
leiten in treuer ^ nkäneliclikeit meiner k' irms
: svv !cZmet , die ilim ein ösuerncies , ekrenvollss
^ näenken kevakren v !r6 . 18138

Uit seiner k' smilie unä einem eroöen freundes -
<ssis betrauere ick sein sllaukrükes Hinsckei6en .

SgnAT NZes '
» .

äen 3lZ. November 1920 .

Zmße Wi ! we
'» cht kl . Kafscc . Wci » -
cestaurant oder Filiale
ser t!eS« nsmitt ?lbr !i >,chc
in übernehmen Kaution
kann »csixllt wcracin
Nuaeb . , n?t . Nr - B58 -V.»

in die Bad . Presse erb

- ^ ^ D
"

TZstEi ^ t ! VE Z

K Geheime AaMnfte
'
G

M Ermittelungen in Ehescheidungen , Rlimentensache » crled M
V überall zuverlässig . Beobachtuiige « . Verirauenöangelegenh . ?

O Erste ; Arlsruw ZeteMg - Ästttiit . MWtrche !Z8 . G

Bekanntmachung
Die Erhebung von Gebühren tlir die Benütinng

>» n Strastenaeländ ? zur Ausstellung von Bau¬
zäunen und Tüncherasrüsten betreffe « !?.

Tie durch StadtratSbeschluk vom 29 . Februar
1912 für die Ausstellung von Bauzäunen wr jeden
über die vom Bezirksamt b -stimmte Zeit kiina » S in
Anspruch aenommeiien Quadratmeter Stra «enfläwe
und die Ausstelluna von Tüncheraerüstcu vei einer
Dauer von mehr als 2 Wochen iür den ?xrantme
sestaesekte Kebiwr von wöchentlich ie 10 Pia .. wird
aus Grund des A 75 der Dtädleardnnua mit sofor
tiaer Wirkung aus ie 5tl Psa . <>rböl ?! . 18136

Karlsruh «. den 25 . November 1820 .
D« Stadtrat .

Bekanntmachung .
Di « , »»n » WeM »«5ltsn » . Weihna «!»t ^ b » i,men

in der ^ eit vom 1 « . bis S-». De -.enrbcr dö . IS .
bestimmten Plötze auk dem StevSanSplaj ? und
dem Morktplatt werden am

Monkg , Zen f>. Ttzelliber >s . I ., vormW ^
meistbietend öffentlich versteigert . I7 » 8lt

Zusammeiiknnktum - I » Ubr au ? dem StevvanS -
plav und um Z« Ul ' r auf dem Marktplatz , Ecke
Hebelltras,e beim Ratbau ?' .

Die Stciaerunasbeträae sind sofort nach erfolg¬
tem Zuschlag auf dem Platz zu bezahlen .

K » rlSr « h «. den LS. November 1920.
Siädt . Mark - u- Messeamt.

bellte vormlttse versckleck osck kurzem

Krankenlsxer

Herr CiU
'

l klCI i etll .

^Vir betrauern in ikm 6en Verlust eines treuen
k^rsuncZes un6 stets tiillsdereiten KolleLSn . Lein
^ näenken veräen wir immer in Ltiren kalten .

Die Angestellten

cler k^ irmA IZ ^na ? ^ Ilern .

18137

X ^ Ki -S !? 17Ne . äen 30 . November 1920 .

Danksaxunx .

8tatt Karten .

k^ r 6>« ^aklrsicbea Leveise
b« ?Iicksr ? e!In»km » »n unserein
' ekveren Verlust », sovi « kttr ä !s
^>«Ien Lr »nisi ?er>A«n sprecken ^ ir

Gesem V er « un »er »n dsrzlicksten
b »n >r »us . S41VS7

prsu ^ nna Itium Wvv .

Niläe Ikvm .

Xsrl »rufi «-llgxlsnii « n , 30 . ?kov.

H
^ mvfehle mich für fachgemäße BK87S -!

Gerungen u . Reparaturen

« ,,, ; » » « ors - ttS K,
'
,WT

^ < ^ aalmttNer , Lachnerstrahe 15 . II

DMa essen

1 . 0N! MhldSM ^
Tor ,

2 . Fiimle : Wchy .

straße 35 ,
Telefon 2955

empfehlen , so lange
S- orrot reicht -

Erbsen
2.50

Bohnen
2.5V

Linsen
5 .0V !

Nei gröberen Be j
stellunge » frei ins
HauS . BSLSVu

Herrenhüte
Maurersand

Bauschutt
avzugeben . I8t !>l
Antr . Strastenbaustelle
Erbprinzenstrake .

^ «!ch. " ach den neuesten Normen umgearveftet ." " ttd gefärbt . B411S7

Günther , Hlltmalber . MrlSlö e
sg , zwischen Kreuz - u . Adlerftrake .

Korderuugen entspr - ch- u
' " " '

Hê s. Z
I ?wäh <

! k>?,n rrnnc n . rapirairralrige <! ni
Äer >>- Zwecks näherer Bewrechuna u

^ , >̂ n » Är/uhrung gebeten , bei Herrn Giirr ,' it dc » Dej . vorzulvreche «
von t —« Ubr . VL,0a

^ >,V? >>, » ^ "i^ aii0wirt gern gekauften « Isi » -
Ws - - >A . R - G . M u . D . M . V . a .. kompakte ,
i 'lkÜ" o . m^ Uung .imöglichkett . bester Absatz u Ti, «
!»>̂ n

^^ LbrIeistet . für den Aezirk « ade . zu
?.?>?»" - Nur ernste » .. kapitalkräftige Jnter - v " »

WelUier « » editeur
besorgt aus 15 . Dezember

Umzug
einer 4 Zimmereinrich¬
tung von ElchesiieiM .
Station Durmersheim ,
na «», Vardkeim , .'!mt
Buchen ? Gest . Angebote
nebst Kostenl ' oraii ' chlag
erb . Hauptlebrer « t ? .
Ll -H - Sdeim . « 85»a

und
rr .

wein u . braun , nicht kuv ..
rutianf . Wiederln iug r
gute Velodnuno . B « w77

SU Svttalstrav « 16

K6 « 5LS0 » 0
6vs

Vs cki ' ! ii
' 8veseilZ8 Zi3il8s « lie .

Laknliyfsplgt ? 6 . 1
°
el . SlZS .

Vertretung
äss IMtelsui -oflSiselien Neiisdiiros'

Ssrlw l « . c,N .)
«ier »Hiitslsiiropslsoli . 8o !il »f« agen -

u . Spsise ^ sgsn ^ . i>. ( Uitropa )
ller ka >al Ua » Stesm isoket vom -

pan )? ll -onöon ) .

Vork » u ? smUIvkv ?
eisvnbskn - i^ slirksrtsn .

Äusgsk « von riun6r « >« v -
^ sk ?« LkL !nksi ! vn .
Vv ? mUtI » ng von

8ek ?sf « . ag « nplst » sn .

Sstogung v . Svktttspist2 » n
nsvk sUen L ^6isilon .

kkvi « o - Unfsl - unel Noise -
<Z« z»ävk - Vvr » ivk « rung .

NunckroZ » vn ins Äu » isn «l .

Eröffnung iZv8 Keissbüi ' obktrlvbs

1 . ve ? emböl - 192V . ^ 5

MWmm,ti ! iTchliker

Wh kiil Ztißüer
jeder mit mehrjähriger Tätigkeit im Konstruk -
tions - Biiro fiir allgem . Ätaschineu - Va » . für I' a »
technische Büro einer Masch - Fabrik in unmittel¬
barer ^ ! ähe vou Karlsruhe baldmvglich > « ss « Ae .
Scugebote mit Lebenslauf , ZeugniKabschriften und
Lichtbild sind unter Nr . V85>a an die „ BadiichePresse zu senden .

< » » t «
stür die ielbständ ge Leitung unserer für

Karlsruhe ^n gründend n Bersand » u . .̂ weig -
Stelle suchen wir w ' ort einen soliden Herrn l

Eventuell zunächst nebenberuslich ! Vranch -
Kenntnisse , Laden « nd besondere Räume nicht
nötia , wogegen ein Warliilager zur Aus -
rührnng des Versandes von etwa IttMM Mark
bar sowrt unbedingt erforderlich ist ! Glänz¬
ende Masienaitikel ohne Konkurrenz !

Anstührliche Bewerbungen mit Angabe
von Alter . Beruf , Familienstand und Ber -
mdgen nuier M . kl 3809 ai : A ! a -Si, -, ?en -
stein Boslar . KaelSr « ?, ^ . AAl -i »

, Mstiged - nd ?

reisstrchhesek !- uO BUensOlM
stellt sofort >k- obrere « crtrstsr sin . Hie bei
ttolouialwarenhändlcr » , in Bürsten « n Hausbalt -
ungcgcichästen bestens cingesiihi rsind Nur rührig .Herren mit l» Meieren,eu wollen Off . einreichenunt . » . 4SK I . an Ala - vaafsnfte - n k Asklter .Kreidii »^ B . ÜS47

Chem . Fabrik A . - G .
sucht für ihre Artikel GÄ,,tKv « tz. Bohner -

iva ^ S . « - ogsllkÄ . Kersrn ic .

gMMUck Rcheoertreter
Bei zufrledenstellender Leistung Mehalt ,Sveien uud Provision . Entwicklungsfähige

Lebenssteiluug . Offerten unt . ,? . k ' . 4KS an
Jnvalidcnda « », ky? aii »f« rt M . ASS59

^ uk ^ Veiknaekteil

empkekle Posten / urüclcxeset ^ter

( unter Linksuk ) cizrunter feinste lZuslitAten .

tlcSi . Sonneborn

ILsiserstraLs IbZ , xcxenüber 1 ° Ieti

Iierren8 ?kneI (Zerei unä

? uctilisn6Iun ^ . 18 ^78 ^

. . .. Nleöerlazt ',
slchvelSneb - "WE

u . iml . Gesch .
Nänmli -dteitsn . am

Bahnhof Küe . gelegen .
Alt » Existenz wird die

Uebernahme eines neli -
zeitlich - nabsatzr .Artikels
gesucht , auch steh . Räum¬
lichkeiten zweck» Eiu -
richtung eines ^ slelnen

Fadrlkatiimsßeschäfles
worin dem Sucheuden
eine Existenz verwirk¬
licht ist . zur Verfügung .

Ausführliche Angebote
find zu richten an ist«

Biiro Ackermann .
Karlsruhe . . .4» arlstr . Ü7. Tet . 55,S .

Acht Wla ! tgold !
lnufeud lieferbar : auch
Rohgvld ivird zur Ver -
nrbeitnng angeuommeu .
Beftellungeu nimint ent¬
gegen ToiinerStag und
Kreitaa von 12- 2 Ilhr .

Btattaold - Faorikant ,
Kote ! « rosse . Zimm . 5Z .
B 4Ui2>< Karlsruiie .
ü « « !!» all . Nassen werden
'" lUIbt Dress »«? ange¬
nommen . Näheres bei
L , ???anderer . Nlulksjr . S .
». St . «K .- Mühlbg . ' . B :M°

Vertreter
für Echnhmacherei - Be¬
darfsartikel für den hör¬
ige^ Hlai ? und Provinz

g7 K» rvoifion suchr Emil
!i !el«enbcrg , Konigöber »
l . Pl -. . Mi »I» plaö l - Btmi

Mttrige Vertreter
geg . Gehalt u . Prov . aller -
ortsfos . gesucht . Brauche -
kenntn . nickt nötig . Off .
u . N. X. !!9«4 a « « la .
Hamburg tt . M944

Herrenu . Dam . verd .mtl .
.« ?A !9 . Leichte häuSl .
Tätigkeit .Sof . Verdienst .
Streng reell . Auskunft
gegen Rückporto durch

IZ. I? « » « Ks ,
OMeb . Plettenberg i . W .

Hausierer
gesucht für ganab . HauS -
lialtungSartikel . — gute
Berdienftmöglichk .. iede
Familie ist Käufer . Aiu -
fter geg . Einsendung von
.« !!. - . AÄ951

Sc X » nn ,
Ettlingen <Baden >.

Elektro -
Montenr

tüchtig u . durchaus selbst ^
ständig arbeitend , der
auch bessere Privatkund -
schait bedienen kaun .
« esuevt . Angebote mit
kurzem Lebenslauf unter
Büsnau die Bad .Vrclle

B, ' » t » . mod . » —4 Zim -
« ,er - Wobn « na

mit all . Zubehör , Garte »
( Nest -
itadtl . > merwob -
n « n « «möglichst Mittel¬
stadt ». Angebote u . Nr .
B58i !U4 an die Bad . V reffe .

Braver Junge v . Lande
ohne Lohngeld für gleich
gesucht . V87Za
M . Zvätb , ktrifeurmstr ..

Durmersheim .

MManföngmn
sowie B5M21

iiingerer KansbArsche
kann iof . eintr . „ Gold .
Hirsch " . Kaiserstr . IZtt

Wegen Erkrank , mein .

Köchin
suche sofort zuverlässige
AuSbilfe , ev . auch für
dauernd . SxanFabrikant
getix Hoefch . Gernsbach
i . Baden ^ U85Va

Ehrliches . slcikigeS

zu kl . Aaiu . <3 Perf .) p .
sos . ov . l5 . Dez . gesucht .
Näver . Sei MachLbarttt .
Gartenstr . 61 . I . B5W0

Für ein grobes , hiesige » Geschäft wird zum
baldigsten Eintritt ein tüchtiger

junger Kaufmann
für Kontorarbeiten gesucht . Unerläklich ist eine
schone Handschrift , sowie ante Kenntnisse in Steno¬
graphie und Maschinenschreiben - Offerten unter
Ansiig mg von Zeugnisabschriften und Referenzen
erbet , u . Sir . I8VM an die Erved . der „ Bad . Presse

Feuerversicherung !
Tiichtiae . fachkundige

Büro - Beamte
zum möglichst baldigen Eintritt geinSit .

Bewerbung ?» unter Nr . 68NSa an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse ."

» i>chtta «r

lUWkvi
'
MIMiilM

» UN» sowrtige « Eintritt gesucht .
Bewerber müssen äbnl . Stellungen

schon begleitet haben und m figürlichen
n . Or amentarbeiten sow . im Zeichnen
bewandert fein .

Angebote mit Zeugnisabschriften n .
Photographie sowie Gehaltsans .pr !lchen
unter Nr . lS »8S an die Geschäftsstelle
der . Badischen Presse ".

Stenotypistin
perfekt , welche die

franMMe Sprache
beherfcht , in Tauerstellung gesucht .

Gest . Angebote unter 18106 an die GeschäftSst
der „ Badischen Presse " .

Tiichl. » che»
per sofort oder 15 . Dez .
bei gutem Lohn fürHauS -
balt gesucht . B578S8
Sssr , « aisersir . 1»v,

1 Treppe .

^ leisWes Ä köchel !
für Haiis - und Küchen -
arbeiten bei gutemLohn
gesucht . ^ .l «lZ7

«SasthauS Nose
Kaiservlab ^

Ordentl . ehrliches
MäWen

oas schon aedient hat . a .
15 . Dezember g- suckt-
Miserstr 55 2 Trevven .

Äer sokort
pünktliches Alleitlmütuhen
in bcffe'. cn . kinderlosen
Haushalt bei gutem Lobn
u . Verpflegung gesucht ,
^ rau Mar
Viuzentiusstr .

Wohnungstausch .
Ettli « <ien Karlsruhe

5 Zimmerwohuuna it»
schon gelegener , sonniger
Billa mit arok . Obst - u .
Aemüseaarten in Ettlin¬
gen aeacn 5 —g Limmer »
wohmtui » in Karlsrufte .
Sventl . Verlaus .
Anaeboie an »Vriv ??i-

scher . Kaikeritr Nr 1ä8 .
ta ? i " rubc .

WohWNgStllUU
Sübichc 3—4 Zimmrr -

vohnuna . schöne Laae
Ttuttaart . gegen S arove
Iber kleine k Zimmcr -
iv^ uiiuna in KarlSrube
,u tauschen , auch IVSter .
Ai -aeb . unt . Nr . BS8K2N

h ? >!i ^7 ^ abre att e »-.

M . mödt . Zimmer
an solid . , iunaen Mann
sosort zu Venn . Brieden -
strafte 2 . vt « efta . BÜ8S1»

<Lnt mSblier <eS Limmer
(sev . Etng .) sos. zu verm .
ZSiirwaerstr 40. »II . lks .
Heinzelinanu . BS8ÄXI

Möbliertes Limmer Z>r
verm . Äugustastrake 1a .
Zchaadt . BllbM

MöWertez Zimmer
u . mSbl . Mansarde mit
elektr . Licht obne Bedie¬
nung ie an solides Fräu¬
lein ob . Krau zu verm .
Wiikelmstrakc 15 . II ^.
Weber . B58 «W
.« lauvrechtstr . Zt . 11 . St . .

Hnber , ist gutmöblierte ?
Balkonzimmer sofort zu
vermieten . B5S732

«ictir au « mSbl Limmer
vermieten . Bett >o .'l

?vtl . aesteZt werden . An -
iiiseben 11 —4 Ubr Klin -
kowstrSm . Lcsstngstr . LZ.
1 Treppe hock . B4158H

Gut möbliertes Ummer
mit Penston i »f . zu verm .
Leopoldf tr . 13, lt . Link .
Gut mSbl . Zimmer aus

sofort au ruft . Ssrrn zu
verm . Nusti . Kaiserstr .
Nr . IM . 4 Trevv . B41M5

l « n « >ibl . Mantarden -
zimmcr . sof z. verm . B «7?i
i '»vethestr . 12. III . Kramer .

vormittags
VUysrUU . J Stunden ,
sofort gesucht . B587S8

Hirschstraste »« . II .
Krau oder Mädchen für

Monat z<»rbeit gesucht .
Vorsteltung bis 4 Uhr
nachmittags , ^ ollnstrasie
AI . lll . Siock . B5 «!'82

Ztlchli«W
demjenigen , der jungem
lüjghrigsn Mann auf so¬
fort oder später Stellung
für Büro oder Verlauf
verschasst . Behörde nicht
ausgeschlossen . Angebote
nnter Nr . B5N32 an die
Badisctie Prrsse erbeten .

Iuuaer tüchtiger
Aldschmied

sucht Stelle in Karlsruhe
oder Umgegend mvglicvst
bald . Keugniffe vorband .
Augebolc nnter B5SW
au die Badische Presse .
Bcamtsr lKrieasinv .) f

in den Abendstunden
Anaebote n . Nr . BS8SA4

an dl ? Bad . Presse erb .

/ ü/ ' öa ^ e/i

KeÄs - MM -

/ Ä5 /ktt/ ' / /n/m k/! / vQFe ,

att /

HäV/tt/zss ,

5o/ls/Ae S ^ /kFtt/üF <?tt e/c . ,

t/m ll .

m/Fc 'Fett « tt/ . / <. 79F -̂ . ^ ggss

Geistreicher Glinge mti
guten Äengniffen sucht

kanfmänni ^ cheLehrstelle
in einem gröberen Be¬
trieb . vorz . in der Sifen -
branche . Derselbe war
seit KiteaSendc al « Ver¬
treter tätig . Angebote
unter Nr . B4NSZI an die
Aad . Presse " erb .

Tüchtige Stciwtvvistin
iucht lobucnde Nebenbe -
ichäftiguna Angebote un¬
ter Nr . B587M an die
Vadiiwe Presse .

« « SililsSN »« !«- ,nicht elirl ., fg . Frau In
' l . Weif -- oöer Mann -
' akturne .chüft Tteliun «
>ofort oder spater . V>efl .
.'lngeb . unt . Nr . B585I8
an die Bad . Presse erb .

Fräulein
« cht Heimarbeit od . so» -

itiae Nebcnbsschkftiauua .
Angebote u, Nr . B588 !?t?
, Ba d . Vreff c erb .

SLo kann Dame daZ
Weihttähen

>ou 5— 3 Ubr abends
irimdljch erlerne » .'
ÄnaeSor « n . Nr BZSSW

in die Vad . Vresse erb .

Möblierte Simmer
tverd . stets nachgewiesen
durch Büro S t ürer .
Markgrafenstr . 26 . Delef .
Nr . 4319 <für Verniieter
kostenlos ) . 18115

Zwei älter « Da « en
finde « klirr liebevoll «

Aufnahme
« nd Verpflegung in
guten » Hause . Anae¬
bote unter BS «Sl>8 an
die . Bad Presse " erbet .

Frau od . Fräulein
mit Kind nicht ausge¬
schlossen. ist angenehme »
Öcim geboten bei ein¬
lacher Kamille . Mithilfe
im Haushalt , Aamilie » -
anschlus ! . Ana . u . B5S68Z
an die Badtsche Presse .

Anto - Garaye
salort zu miete » «elncht.
.̂ abrinaerNr . 37 1 . Stock.

Aiir sosort aes « -I»t
2 Zimmer mii » Köche
tunmöbl .I , evtl . 1 arohe »
Zimmer und Küche für
Kamtlie von K Personen .

Angeb . u . Nr . B584k!S
an die .. Bad . Presse " erb .
2—z msvl . »d unmöbl .

Limmer mit Küchenbe-
-tütmng fn guteni Sause
gegen monatl . Vergüt -ing
oon 250 .« von ruh . Sde - .
-aar . . bne Kinder , sofort
»:> m !et->n <ies» >l>t. Mann
sehr viel verreist , so das,
auch slir beste» .Hau «
keine Belästigung .» .

Angeb . » nt . Nr BS7Z5«
an die Bad . Presse erb .

Knt möb ! . Zimmer
aes . Laae egal . Ana . unt .
B58k »s a . d . Bad . Presse .
Gebildeter H»rr sutlitMmer

womöal . mit Venslon aus
1 . ? -au . Ana . u . V587A
an die Vad . Presse erv .

?lnstSnbi .gcr tunger Be¬
amter sucht per sofort
möbliertes Zimmer
möglichst Zentrum . An¬
gebote unter Nr . BSWSlI
an die Badische Press «
erbeten .

Wnm. Jimmer
(ungeniert ! von Herrn
sNeii 'enderi , der säst
ständig anSwärtS tft, »u
mieten gesucht .

Augeb . unt . Nr . 1808S
au die .. Bad . Presse
Bessere Nrau . alleinste¬

hend . ?!7 Nab -re alt . ev .,
nit anter Ausltaituna .
ilicht

Grössere , helle , luftige

Anaeb . unt . Nr B58K20
»>!,' Bad . Presse erb .

^ sgsrrSumv
mögl . mit wleiSanfchlnß . zu »« ieteu od . » achten
lefncht . Angebote unter Nr . B584S8 an die
.. Bad . Presse "

S «s,iine 4 ^ in >merwol,nuna mit Bad . Küche .
Mädchenzimmer , elektr . ^ ichi eie . in Mannliein »
gegen eine ' olche iii » artsrude zn tanlche »
aesu » t . «Sesl . Angebole unter Nr . S8ö8a a« dt«
.Badifche » reffe " erbeten .



» i

Mette 8 NaKis ««, -? reffe .

Qrsls ^ lsrtss
' M Angebot in ^ ^ Lteingut,

porisllsn

18118

Ziemgut
Obertassen 2 «

eller n»t «><t .kl»cii,»o« ,st. 2 ^

leller ^ p'' «"
. ^ ^

Oemüsescliüssel ^ ,zg
« Stücl-, «ei» . . S»ti ^ '

Oemüsescliüssel
a Stück , dxnt . . S»t- ^

>VascliZarnitur
mit dl -luem vekor, Zteilix ' "

V^ sscli ^ srniwr
Veeken Z4 cm Vurckm. K 1 0
m .dIauemKran ?6ek.,Steil.

ascli decken « -« 24 °°
34 cm Durchmesser, 8t.

V/ascliscliüss : !
veiss. 32 vurckmesser , 8t.

l '
onnenAgrnitur i ^g «»

mitdlavem Vekor,! Steil .

f ' Q ^ sllZN

Kaffeeservice7 ^00
k.S ?ers , mit VIumen6elcor

Katfeeservicest -n ^ x-gg
k. 6 Pens ., mit apsrtem ^
V!audsn6 u , 6 Oowllnie

1 °
akelservice 2?«-«.. .

kurü pers ., mit klumen»
6ekor un6 OolMime

Keller
Dessertteller 7«

mit QoI6ran6 unci I înie 8t.
1"-zx. c?s. mit Untertasse, Mau - k̂ 95Kclddc: ^n6u . 0ow !inie,5t. ^
Kincieldeclierm » mis 2 ^

S«»ot>o /tii»» » I>I In mo«tv »» u . eioktn - I.»n>p »n
v«Zvdt« i SiedM « »»» ?«»»>«r
tl> c>«r l,»mm - 0 . Ziibrluieritr .

Lssekv, .

Bilanzaufstellen ,
Revisionen ,

vinriidtnna «nd Ordne« »on Bnid tth»««g»nunter Berttcksichttgung der neuen Steuergesebe .
Rat und Auskunft

in allen geschäftlichen Rngeleg - nheiten . 18128
vtto Li psul klässvn ,Bücherrevisoren und kansmänn. S « chverständigeBüro f . buchhalterische VertranenSarbeiten .Karlsrnt, «. KarlXr. 1Z. — Telephon 2 >1»?.

l7l>4k

8icki . « lttel
vtiren,liiilll- li.8i !likrvsl 'kli

LtscjtgZlien l
1°elepkon 2540

^ krillliiBi'zli'zge . IIsiipIIizliiilili!.
kr «L« la

mo6 . Wancluliren ,
8tsnäukren .

kispsratui- Vsrlcitiitt«.

Empfehle preisweit
I. einen un «Z ttsSdlelnsn
auch extra fetnr und ertra schwere banSm.LmalitSten in allen Breiten: V708aTil «»»e«a L ^rvietten SandtilAe »« Uchentiiitisr — « ettdamaitRenfore4 NeNel - Jnlet » - DrelleMuster »u Diensten ,

Beteiligung
Ŝ! ,iSland ? deulscher mit » avital f««dt stille odertätige Beteiligung au rentablem Geschäft , gleich

«welcher Branche.
> Angebote mit näheren Angaben erbeten unt .>Nr . BS»78t an die . « ad . Prelle .'

Kaubunä - Mbel
ksuken 8ie preiswert

linä korm5cliön xexen ksn !sklunx ocker
erleichterte / siilunZsdeäinxunss

bei lier xemeinnükiAen Hsusrstxe»e»sckskt

kaclisctier ksubunä ° ^
lisrlsrulie

Karl friecirickstrssse 22 ( ^cklisus kionijellplsk
fernsprecker 5157 .

rZxlick xeökknet von vorm . 8 — 12, nsckmittzxs
von 2—6 vkr . 887b

l.M ! g ZeliVLlZgiit
4 iZrbprtn^ vnstrais « 4

empllsklt
k^

Iüg « !
pisninos

Usnmvniums .
^Uslniso Vertretung von

klütiinen
tlrotrian - Stoinwex

^ «nnbor ^.
17?!k>l

Könstl . Mumsn
LiStter unc! kestsnclteile 137s»

»trsHo 4 .

Trefzger - Möbel

Llnc! bei direktem Einkauf
immer nock äie issso

billixsten yualitSts - ^ iübel !

Ksrkfuke. ^Zannlieim.
Verlcauksteüen : pwrxkeim , freibui -

ss,
Konstan ? , ksZtatt .

Karlsruhe,Kaijerstr . 97

KUN8I

MM
V/äi . l) 8Ikä88L 30 . I .

eik<o ovkcn o . no5 («csivxx ^rnx^ ci?,

äUSSI
'
Ll . I. Utto

Ll?c)55I>IV>icZ : 2? . XOV:
<zev >/Vl.v ^ - oiixpttnc - P^ S^ IK .
pno ?. / «c V5p ?dki - /pkvss . « . ocrkLi . / l. ec > /pi^O5 ^ Nässen / tt

/ Vl" « vssvc » / 1.^0
KättN / I / tt KKOiVtMLKtt . sc « c>pfl . l >l , k-. sieonisi '
m ^vn ^ vei ? - n . K01. I , XI-nX

KU >I8'rNäNV ^ K «( :
ei ? ? evcz >kisse LlOLI^ eli

vel .evc « i -u ^ O8Kökpck
(« Ol.? vk^ v IU ^ Hl.1. ) ,

/ KI.eittV !öLel . /

>us.;rkc>i?r>̂ ii . iQn ?kmsv?kki- vksrcn»ek0CKSicn ?iov ^io k<ul? ävs .
?vni ?v^o .

- ^^ -riyvi -r^ -rei ^ / i^ pno -
OUKi-ioi ^ ^ ^ eis -rek /

Ono . l.i -rnvok u >il) 8 'ricne /sii . vekk0 <2tte ^ rvi ? KixvLk .
nun Lc5?e

vok ^ i^ icO ^ viczu ^ o !
vo « >' , oe ? . icn zv5sr.l?vr >,ci?s?ki>i»,^ l. nickok !ü?5eken?ml. ix cio ^ !>iek xvk"«Ks^^i-?x äv5c,e-
^vttK'rei? vovff ^l.exni '.vvkk'cx vox « ci^ kicn si?^vk<.

czevf ^ cT' von y—6
VI ^ kNl .oLNVLN SQk^ l^ OL VM

ll 6 VNK.
« IZ0.

Knvler. McMng.Nota «». Blei , Zint kaust : « 4^la
s . Wsil -Frant , Heh l. — T elefon 13o .

KrolZe ^U8 >vakl in

jorlsn dksonävrs

^ la » I«a k^uoli »
Msu - ^ uoks »
Xi »« u - - ^ uok »

Zoliclv Verai-bsitung- kiliigs prviss : :
I47S1

Ärkel 32
l l ' revns siocsi. VV . I. e Ii m ?>n n v

IKW WW !!
« ZsI6 .

H »v» tbe « n jeder HSie
« e îen Miibet . t.'ebe »S -
Versichernn« zc ., durck,
Karlsruher Flnanzbllro ,Weber . Erbvrin »en -
strake M . ll . . v . v — ö Uhr
abds «giuckvorto». Ä"«i

aus I . u . Ii . Svvotheken
auch in Tcilbclriia, aus«
zulcibcn durch 1789S
Hvpotvek « nbüro
> ^ r Karl Die«

Roonstr . 8. Tclcs. S1SL .
s?llr aussichtsreiches Un¬

ternehme » der Lebens-
mittclbranche werdcn sos.
2«- Z « « «» M
zwecks Erwclteruna des
Betriebs evtl, unter täti-
aer Beteiligunn acsucht
dch. N bttässer. Bllcher -
Miister . Büro silr buch¬
halterische Bcrtraucnsar-
bciten , Karlsruhe. Karl -
strake IS . 1sI2l)

MK .
! il leihen aelucht von Ke -
chiistsinann . auter ^ ius

u . Sicherheit, Änaebote
L» !er Nr B588.Ä />n die
ttadikch» Preise erbeten.

ZW« MM
au ! II. Hypotheksofort zu
leihen gesucht . Offerten
unter Nr, B58K <« an die
„ Bad . Presse" erbeten .

Heirate »
vermitteltunt . strenasterVerschwiegenheitFrau « erta StHneider.« arlSrnbe . Ädleritr b .Ul .Rückporto erbeten .
Obermonieur. 27 ^abre

katb, , wilnicht die Be-
ranntkchalt tnnaer Dame,lus auter Familie . »Wecksspäterer

Heirat .
Zuschritt , nur mit Bild ,

welches sofort »urlickae-
andt wird , u , Nr , B5?5(M
an die Bad , P relle erb .

Heirat .
Ernstgemeint, ja, , tlicht,

Geschäftsmann , dunkel¬
blond . sehr gesund , mit
Vermögen. d«r sich in d .
Lederbranche sehr gut
auskenitt . sucht aus dies .
Wege als Wcihnachts -
kmnfch eine ig, , kauim .
u , bSusl , gebild , Tochter
od , s» Witwe im Alter
v . Ig— 25 fahren, »Wecks
baldig, Heirat , mit einer
Mitgift v . 1N0—150 Mille
?ur Gründung einer grö -
fieren Lederbandlung, da
nerage keine am Make
ist , in einem guigebend ,
Städtchen Silo-Badens .
Angev, mit Bild , unter
strengster Berschwiegenh ,
unt. Nr. B11113 an die
B -idische Presse

Mittagblatt . Mittwoch , den I . Dez. 1S20. Nr . 55Z ^

dwkk .
M Xäkrtnxerstras »« «9 Islepkoa ^ ^

?apier- , Lekreib- , ?eieden -Uateri»liei» » . ^
Xlll !8td » li6 >liiix,kliek - l! . ^ l! li8tt ! rllekere !. ß

deekren sied 6!e trökknunx ikrer mit bleu»
Kelten aufs reiekdaltixste ausgestatteten

>Vei Ii li aclits -^ usstel I u nZ ^
»n?vreiAen un6 ?u cZeren vesucke KSklickst einzmla6en . 17642 ^

KA« ivvrosoniillr, ^auosaeesrdel ^ n
l̂6vZer mit Vor/.sieknuii ? . linder auok Nir klt»n ^ emi/ei ' ^euu ^
UgUZrleiiNStU k ^ ^»» » > « ff « livrdsekllttt, I âudsäeesrdett

Inztitlit
'7̂ 7/ öjS5Ln! ejljen.
8wie ll ? !' Kesrk ' Mski 'snk^ jlen

llaoti »irene vissevseksst «. svsüiaMrütlieiisn Prinzipien , zueleiob
suk (Zr» ncII»«s äer mnclerrisn vnisrsmzhun -ks- un >Z kZehariljUim ««-
mstlwcle» lu. s . dood ' iilrlerte In'ensiv Köoteeotlslsll-Le^lraĝluv»? d ?r vrüsenl. ^112»

IBr . m « «I . TVvttSrvn
lvsiTnk ^loi , O 2. I. 8ve?ialar?t lür i^aui- u . liarnlcraiikdeitsolei . V747 li6ntssn - kscllu/n-i .ivlitttisrapl« . I'sl . V747
i-sboi-glar, klIrLs« sb»- . jjiU'Nv8l>uIllm- . Itii >t» nt « >»aoliiiae «''' '
Ssireîdst .! V . S-3 lllr , V tierer» 3-S l^ss -^e.rTt .) 8 . - , ? . S-l I ^«- ..^°rr̂ >

V

kopkvsscken mlt

Lisa 8ctiampo ^
ec > eiste « Naarpklegemittei

'

u, »«»»«>,ule>e»» o—odK»«« , »»

^lok . RLtkel , s«u«» » , r>̂ tiw.»ri. i. >>rt5. ^ u^svuriZ .

^ luminium - Les ^ iirre
wle ^ lelsciitvple , Zctlmortvpke , (Zaskoctltvpke. kiutlel-
pksnnen , lissseroüen , vmlettpfsnnen , Wssser -
Kessel , ZctiSpt - u. 8ctisumlükkel . kestecke unä 6er -
Zleicken mekr liefert »n Wieäcrverküuler «741 »

A/Iitte!äeut8ctie iNetal!-Inc!u8trie
K. m . 1». » .

<z ^ « . 351

Ledige
« latin , alt « old «nd
Vilde » zabli am besten

IX. « rU» .
Schiibenftrafte 4li .

2M Mlirk
acaen hoben Zins unt
Nütt '.ablung in .'i Mona-
en zu leihen aefuch«, Gef '.
Anaebote u , Nr . BS871K
Zn die Bad , Prelle erb

Zvo- sov Md .
wöchentlich verdienen
Wellie iedett Standes,urch den Vertrieb eines
patentierten volkswiri-
lclî itlichen GebrauchS -
artikelj-. Näh . Vorlwlzstr,
»ir . 1Z. 1, . r. B411SS

S >>ii-at
Metzgermeistsr mit eig .

Geschäft in schöner Stadt
am Bodensee. 4I I , alt,Witwer mit Kindern ,
kaih,. sucht katbl , ÄN. gef .Allers oder Witwe ohne
Kinder zwecks baldiger
Heirat kennen zu lernen .
Vermögen erwünscht , je¬
doch „ icht Beding , Zu¬
schriften ŵomöglich mit
Bild ) unter Nr , ,'>W er¬
beten an Aln Haaseistei "

Voaler,H on st"n>̂ AW4ii
Seirat.

Ng. Man» 2K 0k. . katb,.
Stcigtsangeft' llter,in Ver¬
mögen . wünscht i . Dame
oder Witwe ohne Kind ,
gut gestellt , zwecks baldi¬
ger Heirat kennen zu ler¬
nen , Angebote unter Nr ,
B58720 au die Bgdische
Presse erbeten .*

!- ,
Nil !«.

ka«st fortwährend zu
bekannt lioken Prel¬

len. B4V9 -.'S
Theilacker

Uhrmochcr. Hebelst.LL
gegenii >. CakS Bauer.

All . Gold ,
Silber, Platin
zahlt stets am höchsten

Ubrm .. Kr «5-
stra !-e >si. B .lMNl

pUlilelüer
Schuhe, - äsche. Miibel .Pelze . Tevviche. Vor¬
hänge, Nähmaschinen,
H al rrader , !>ede »nbctte»
zahle ich die bekannt höch¬
sten Tagespreise , B4ii^«7
Frnu PWüer .

bea . jed . Monat a . 1 . u IS.
,̂ ob. Weber, Zuichneide-
schnlk. Sirschstr. 28 , 1777ii

!
aetr Kleider . Sivnfte.Älillideic . Postkarte ge¬
nügt. komme ins Haus
l74W 8 .

Zähringerktrake 2>>,

Tapeten !
f . Puppenstuben , Küchen
?c . bei 17 52
tt . vl >r« i>a . ? o«aiKS -
str. Uli . bei d , H -iuvtvost.Telefon 24 -iS ,

empfiehlt in allen Körn¬
ungen BSK4(G
t>arb >d ^ Ärohbandlnn «.Karlsruve . Kapellen-
Kratze «L, Telefon V41.

mit Perisr-Î uttor
w nur

d«,lsn Yu»!itRt «n
sovis

in sllen VrüLon
«mptieklt

billjxztsn preisen

Karlsrutio i . S.
X» i» «r«ti-g„ s 1S7.

Zerret!- M
Mmen - MMek
wenn auch nicht mehr
fahrbereit , fvwie aucheinzelne Teile s. stadr-
ritder zu kaufen gesucht ,lkarte genügt . Nomine
auch in 'S Dau? , Äaael ,
Zährtngerstr . Z8. lv»s^

Fahrbare

Bandsägen
zu Kauf und Miete

offeriert billigst >?«»
Hsn »

KarlSrnke in « aden,
Esfenweinstr. 8,

gernsvrechcr Nr. SVW .

Gut bürgerl>-b^ . .

!»i!U- ll. WM

^ van/els
« on/e/ttions

-

/ 7t-eppê ^ .

Fe !- e . F --^

Ziü5c >

stallnentt

für Wieder - B-Ä --
liefern zum viu,^Tagespreis

2- ^

8ollrvldw»so

Ns «I> e

ln «Ulen k'rsisl^ iZ
Ilslsro ^

"^ y
'ertrotû
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